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GRUSSWORT

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Bürgerinnen,
liebe interessierte Leserinnen und Leser dieser Broschüre,

ich freue mich, Ihnen die fünfte Ausgabe der Infobroschüre für Frauen der Stadt 
 Neuss vorstellen zu können. Das Heft informiert umfassend und ausführlich über 
Fraueninitiativen und -verbände, Anlaufstellen für soziale Fragen sowie viele  weitere 
Institutionen  in unserer Stadt und darüber hinaus. Übersichtlich und kompakt 
wurden Informationen zu den verschiedensten Bereichen und Lebenslagen wie etwa 
Beratung, Beruf und Bildung, Recht, Gesundheit, Gesellschaft und Politik, Familie 
und Kinder, Mädchen sowie überregionalen Adressen aufbereitet. 

Das Informationsheft soll einerseits Frauen erleichtern für Ihr jeweiliges Anliegen 
den richtigen Ansprechpartner oder die richtige Ansprechpartnerin zu finden – aber 
auch zur Mitarbeit anregen sowie die Möglichkeit bieten, Kontakte zu knüpfen oder 
sich an Netzwerken zu beteiligen. Die Broschüre gibt wertvolle Hilfen für Frauen und 
zeigt wie gut Neuss in Frauenfragen bereits heute schon aufgestellt ist. 

Die Neusser Broschüre für Frauen kann selbstverständlich keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben. Bitte wenden Sie sich an die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Neuss, wenn Sie einen wichtigen frauenspezifischen Hinweis oder Eintrag 
vermissen oder Ergänzungswünsche bestehen. 

Für die Arbeit an dieser Veröffentlichung danke ich allen, die an der Broschüre mitge-
wirkt haben und wünsche mir eine rege Nutzung der Angebote. 

Ihr

Herbert Napp
Bürgermeister



VORWORT

VORWORT DER GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTEN

Liebe Nutzerin, lieber Nutzer der Infobroschüre, 

zu den vielfältigen Aufgaben der Gleichstellungsbeauftragten gehört die Öffentlich-
keitsarbeit. Im Rahmen dieser Aufgabe ist es für uns selbstverständlich, die speziellen 
Angebote und Netzwerke für Frauen und Mädchen in Neuss transparent zu machen 
und in einer eigenen Broschüre zu dokumentieren.

Nach wie vor ist es immer noch Ziel der Gleichstellungsbeauftragten Chancengleich-
heit und gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern in unserer Gesellschaft 
zu erreichen. Dabei hilft uns ein weitreichendes  Netzwerk von verschiedenen Ver-
bänden, Vereinen, Organisationen, Institutionen und Trägern, mit denen wir seit 
Jahren gerne zusammenarbeiten und auf die wir in unserer Arbeit immer wieder 
zurückgreifen und angewiesen sind. 

Die Broschüre richtet sich vor allem an Frauen, weil es meistens die Frauen sind, die 
heute immer noch die Hauptlast bei der Kindererziehung und der Pflege von Ange-
hörigen tragen. Auch mit den Schwierigkeiten, die sich aus dem Problemfeld der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ergeben, haben häufiger Frauen als Männer zu 
kämpfen.

Die nunmehr fünfte  Auflage des Handbuches stellt umfassend Tipps und Adressen 
für Frauen zu vielen wichtigen Lebensbereichen bereit. Alle Angaben und Inhalte 
sind freiwillig eingesendet worden und wurden von den vorgestellten Anlaufstellen 
selbst verfasst.

Wir bedanken uns bei allen, die mit ihren Beiträgen zur Erstellung der Broschüre 
beigetragen haben, insbesondere bei den örtlichen Firmen und Unternehmen, die 
durch eine Anzeige das Zustande kommen dieser Broschüre ermöglicht haben.

Ihre Ihre

Angelika Quiring-Perl Christel Thissen
Gleichstellungsbeauftragte Gleichstellungsbeauftragte
des Rates der Stadt Neuss der Stadt Neuss 

Angelika Quiring-Perl

Christel Thissen





BERATUNG

AMBULANZ FÜR KINDERSCHUTZ IN NEUSS
EV. JUGEND- UND FAMILIENHILFE GGMBH

Die Ambulanz für Kinderschutz (AKS) ist eine psycholo-
gische Fachberatungsstelle im Rhein Kreis Neuss mit Sitz 
im Lukaskrankenhaus (Neuss). An die AKS können sich 
Menschen in Not wenden, wenn sie von der Thematik des 
sexuellen Missbrauchs, der Misshandlung oder der Ver-
wahrlosung von Minderjährigen betroffen sind, oder wenn 
diese Themen für sie direkt oder indirekt Bedeutung haben. 
Ziel der Arbeit der AKS ist es, den Schutz betroffener Kinder 
und Jugendlicher in bestmöglicher Form zu gewährleisten. 
Die Vorgehensweisen, Methoden und Maßnahmen in der 
Arbeit der AKS werden aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
jeweils individuell, tragfähig und lösungsorientiert erar-
beitet und mit den Beteiligten abgesprochen. Alles, was 
besprochen wird, bleibt vertraulich.

Die AKS arbeitet zeitnah, kostenfrei und konfessionell 
ungebunden. 

An die AKS können sich wenden: 
• Kinder und Jugendliche als direkt oder indirekt Betroffene 
• deren Mütter, Väter, Pflegeeltern, Nachbarn, Verwandte u. a.
• professionelle Helfer/-innen, Erzieher/-innen, Lehrer/-

innen sowie Mitarbeiter/-innen von Jugendämtern und 
Jugendeinrichtungen, Ärzte/Ärztinnen, Polizisten/Poli-
zistinnen u. a.

Leistungen:

Arbeit mit Betroffenen
• Krisenintervention
• Beratungs- und Stützungsarbeit
• (diagnostische) Klärungsarbeit
• Therapie für Minderjährige

Arbeit mit Fachleuten
• Fachberatung
• Supervision
• Helferkonferenzen
• Hilfeplangespräche

Öffentlichkeitsarbeit
• Präventionsarbeit
• Öffentlichkeitsarbeit
• Grundlagen- und Vernetzungsarbeit
• Infoveranstaltungen
• Fachbibliothek

Auf Anfrage bietet die AKS auch über den Rhein-Kreis Neuss 
hinaus themenorientierte Fort- und Weiterbildungen sowie 
externe Supervision und Teamberatungen an.

Wartezeiten
Termine für Erstgespräche werden in der Regel innerhalb 
von ein bis drei Wochen vergeben, notwendige Krisenter-
mine innerhalb von 48 Stunden.

Ambulanz für Kinderschutz
im Lukaskrankenhaus
Preußenstr. 84, Haus 5
41464 Neuss
Tel. 02131/980194
aks@jugend-und-familienhilfe.de
www.jugend-und-familienhilfe.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr  10.00 – 12.00 Uhr 
Do     14.00 – 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Ansprechpartnerinnen: 
Diplom-Psychologinnen Viola Meurer-Blasius (Leiterin), 
Anne Waldhoff, Nadja Schmidt



BERATUNG

ARBEITSLOSENBERATUNGSSTELLE NEUSS
DIAKONISCHES WERK DER EV. 
KIRCHENGMEINDEN NEUSS E.V.

Wir beraten und informieren Sie bei Fragen zu den Sozial-
gesetzbüchern SGB II (Hartz IV) und SGB III und den angren-
zenden Rechtsgebieten. Dazu gehört u.a. die Durchsetzung 
Ihrer Ansprüche, Überprüfung von Leistungsbescheiden, 
Formulierung bei Widersprüchen. 
Psychosoziale Beratung: Wir beraten und unterstützen 
Sie in Ihrer persönlichen Lebenssituation und bieten Ihnen 
Hilfe zur Auseinandersetzung und Bewältigung mit der 
Arbeitslosigkeit an.
Beratung zur beruflichen Orientierung: Wir beraten Sie zu 
Bildungsangeboten, unterstützen Sie bei der (Re)-integra-
tion in Arbeit und bieten Ihnen ein individuelles Bewer-
bungstraining an.

Arbeitslosenberatungsstelle Neuss
Diakonisches Werk der Ev. Kirchengemeinden Neuss e. V.
Plankstr. 1
41462 Neuss
Tel. 02131/5668-0
Fax 02131/5668 -49
arbeitslosenberatung@diakonie-neuss.de 
www.diakonie-neuss.de

Ansprechpartner: Gordana Granic, Karlheinz Kullick

Öffnungszeiten:
Mo – Fr   09.00 – 13.00 Uhr
Mo und Do  14.00 – 17.00 Uhr
Offene Sprechstunde
Mo     10.00 – 12.00 Uhr

AUSLÄNDERBEHÖRDE DER STADT NEUSS

Die Ausländerbehörde stellt Zuwanderinnen und Zuwan-
derern Berechtigungen zu Integrationskursen aus. 
Zur Feststellung der Integrationsbedürftigkeit bzw. der 
Integrationsmöglichkeiten werden kostenlose Integrati-
onsgespräche angeboten. Das Angebot der Ausländerbe-
hörde erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den in Neuss 
ansässigen Integrationskursträgern, mit dem Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge und mit dem Migrationserst-
beratungsbüro. Hierbei richtet die Ausländerbehörde ihr 
Angebot auch an Frauen, die bereits seit vielen Jahren in 
Deutschland leben und noch nicht über ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen.

Stadt Neuss
Ausländerbehörde
Markt 2
41460 Neuss
Eingang 2, Raum E.670
Tel. 02131/90-3221
Fax 02131/90-2437
auslaenderamt@stadt.neuss.de

Ansprechpartnerin: 
Cristina Pires

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 08.00 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung



BERATUNG

BALANCE – ERZIEHUNGS- UND 
FAMILIEN BERATUNGSSTELLE NEUSS
CARITASVERBAND RHEIN-KREIS NEUSS E.V.

Angebot/Schwerpunkte: 
• Erziehungs- und Familienberatung
• Trennungs- und Scheidungsberatung
• Beratung und Unterstützung für Kinder und Jugendliche
 mit Wahrnehmungsstörungen, Verhaltensauffällig-
 keiten u.a. AD(H)S
• Schreibabyberatung
• Gruppenangebote für Kinder und Eltern
• Beratung vor Ort nach Vereinbarung in Familienzentren,
 Schulen und Kindertagesstätten
• Online-Beratung 
• Zusammenarbeit mit Ärzten, Kindergärten, Schulen
• Projekt „Aufwind“ Hilfen für Kinder und Jugendliche 
 psychisch kranker Eltern
 
balance – Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e. V.
Kapitelstr. 30
41460 Neuss
Tel. 02131/36928-30 
Fax 02131/36928-39
balance@caritas-neuss.de
www.beratung-in-neuss.de

Öffnungszeiten:
Mo – Do 09.00 – 13.00 Uhr
    14.00 – 17.00 Uhr
Fr    09.00 – 12.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung



BERATUNG

BERATUNG FÜR SENIOREN 
UND SENIORINNEN

In Neuss hat die Zahl der älteren Bürger und Bürgerinnen – 
wie auch im Bundesdurchschnitt – deutlich zugenommen. 
Diese Entwicklung, der sogenannte demografische Wandel, 
wird unsere Gesellschaft weitgreifend verändern, beein-
flussen und herausfordern. Kennzeichnend für den demo-
grafischen Wandel sind im Wesentlichen drei große Trends. 
Wir werden weniger. Wir werden älter. Wir werden vielfäl-
tiger. Der Anteil der Seniorinnen wird dabei höher sein als 
der der Senioren.
Mit einer Vielzahl geeigneter Einrichtungen für Senioren/
Seniorinnen trägt die Stadt Neuss diesem allgemeinen 
Trend Rechnung. Es gibt zahlreiche Altenwohnungen und 
Wohnungen für ältere Alleinstehende. Altenheime und 
Altenpflegeheime halten Platz für Senioren bereit. Alten-
tagesstätten und -stuben umsorgen die älteren Menschen. 
Das Sozialamt berät ältere Menschen, auch ihre Angehöri-
gen, wenn sie u.a. Fragen zur Grundsicherung im Alter, 
Hilfe zur Pflege oder Pflegeberatung und Heimpflege haben. 
Rat und Hilfestellung bieten auch das Seniorenforum und 
die Seniorenbeauftragte des Rates der Stadt Neuss.

Stadt Neuss
Sozialamt
Verwaltungsgebäude Oberstr. 108
41460 Neuss
Tel. 02131/90–5001

Seniorenforum der Stadt Neuss
Oberstr. 108, 4. Etage
41460 Neuss
Tel. 02131/90-5099

Seniorenbeauftragte des Rates der Stadt Neuss
Sprechzeiten im Seniorenforum:
1. und 3. Donnerstag/Monat 13.00 – 15.00 Uhr
Tel. 02131/90-5095



BERATUNG

BERATUNGSSTELLE FÜR FRAUEN 
IM RHEIN-KREIS NEUSS
FRAUEN HELFEN FRAUEN E. V.

Unsere Angebote:
Wir bieten Einzelberatung schwerpunktmäßig 
zu folgenden Themen:
• Konfliktbewältigung in Partnerschaft, Familie, 
 sozialem und beruflichem Umfeld
• Psychosoziale, therapeutische Beratung bei/nach 
 Gewalt erfahrungen in Beziehungen, nach Erleben 
 von sexualisierter Gewalt (sexuelle Übergriffe und Be-
 lästigungen, Sexueller Missbrauch und Vergewaltigung)
• Beratung zum Gewaltschutzgesetz
• Beratung zu Ess-Störungen für Betroffene und Angehörige
• Beratung bei psychosomatischen Beschwerden, Über-
 lastungsymptomen, depressiven Verstimmungen, 
 Ängsten
• Wir arbeiten mit tiefenpsychologisch fundierten 
 therapeutischen Methoden, Erkenntnissen der 
 Psychotraumatologie sowie mit Gesprächs- und 
 systemischer Familientherapie. 
• Außerdem finden regelmäßig Vorträge zu verschiedenen
 Themen statt. Gerne stehen wir auch auf Anfrage für
 Vorträge, Veranstaltungen oder Weiterbildungen zu 
 verschiedenen Themenbereichen z.B. zur Prävention 
 von Gewalt gegen Frauen und Kinder, Ess- Störungen
 oder anderen frauenrelevanten Themen zur Verfügung.
 Fragen Sie uns an.

Die Beratungsstelle ist für das gesamte Gebiet des Rhein- 
Kreises Neuss zuständig und arbeitet vertraulich, auf Wunsch 
auch anonym. 

Anmeldung – während der Bürozeiten
Mo – Do  09.00 – 17.00 Uhr
Fr     09.00 – 13.00 Uhr
(Kinderbetreuung nur nach Absprache)

Beratungsstelle für Frauen
Frauen helfen Frauen e. V. Neuss
Markt 1 – 7
41460 Neuss
Tel. 02131/271378
Fax 02131/277900
frauenhelfenfrauen@t-online.de
www.fbst-ne.de



BERATUNG

FRAUENHAUS NEUSS
SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN E.V. 

Das Frauenhaus richtet sich
• grundsätzlich an jede Frau mit oder ohne Kinder, die 
 von ihrem Ehemann/Partner körperlich und oder 
 seelisch bedroht oder misshandelt wird
• an Frauen mit ihren Kindern, die Schutz vor weiterer 
 Gewaltanwendung durch die Misshandler suchen

Das Frauenhaus bietet:
• die Möglichkeit, in der Einzelberatung über ihre 
 Misshandlung zu sprechen
• Unterstützung in der Beratung ihrer Trennungs- 
 und Misshandlungssituation
• Hilfestellung in der Aufdeckung ihrer Fähigkeiten 
 und Möglichkeiten zur eigenen Lebensgestaltung 
 und zum selbstverantwortlichen Handeln
• Pädagogische Hilfe in Erziehungsfragen
• Hilfeangebote nach dem Frauenhausaufenthalt

Postanschrift: SkF e. V. Neuss
Bleichstr. 20
41460 Neuss
Die Adresse des Frauenhauses ist anonym!
Tel. 02131/150225
Fax 02131/103237

Spendenkonto: 
Sparkasse Neuss, Konto 144 162 , BLZ 305 500 00
Stichwort: Frauenhaus 
Eine Aufnahme ist rund um die Uhr möglich und erfolgt 
unabhängig von Konfession und Nationalität.
Frauenhaus@skf-neuss.de
www.skf-neuss.de

GUTER START INS LEBEN
SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN E.V.

Guter Start ins Leben
… ist ein unbürokratisches und passgenaues Hilfeangebot im 
Rahmen der frühen Hilfen für Schwangere, Mütter und 
Eltern mit Kindern unter 3 Jahren. Im Mittelpunkt der Bera-
tung und Begleitung steht die Stärkung der Elternkom petenz.

Wir bieten Beratung und Begleitung zu folgenden Themen an:
• Schwangerschaft und Geburt
• Säuglings- und Kleinkindentwicklung
• Eltern-Kind-Bindung
• Erziehung
• Paarbeziehung
• finanzielle Situation
• Betreuung des Kindes
• berufliche Perspektiven
• Alltagsorganisation
• Behördenangelegenheiten

Wir arbeiten in einem Team mit Sozialarbeiterinnen, Heb-
ammen, Erzieherin und Physiotherapeutin. Sprechen Sie 
uns an. Auf Wunsch besuchen wir Sie auch zu Hause.

Guter Start ins Leben
Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Haus im Weckhovener Feld 
Hülchrather Str. 35 a
41466 Neuss
Tel. 02131/471310 oder 0163/7560903
gsl@skf-neuss.de
www.skf-neuss.de

Ansprechpartnerinnen: 
Frau Ulber, Frau Gietmann

Sprechzeiten: 
jederzeit nach Vereinbarung
 



BERATUNG

JUBS – JUGENDBERATUNGSSTELLE

Die JUBS ist eine Anlaufstelle für alle jungen Menschen 
zwischen 14 und 27 Jahren sowie deren Eltern, Freunde, 
Freundinnen und anderen Bezugspersonen. Unser Team, 
bestehend aus Sozialpädagogen/Sozialpädagoginnen und 
Psychologen/Psychologinnen, bietet Hilfe bei allen Prob-
lemen des Heranwachsens bzw. der Verselbständigung an: 
Stress mit den Eltern, dem Freund, der Freundin, Probleme 
mit Schule, Ausbildung, Beruf, mit Straffälligkeit, Wohnung 
oder Finanzen.
Darüber hinaus können junge Menschen mit uns Lösungen 
finden, wenn mangelndes Selbstvertrauen, Ängste, Ein-
samkeit, Schwierigkeiten mit dem eigenen Körper, den 
eigenen Gefühlen und der Sexualität sie belasten.
Wir bieten Einzelgespräche, Familien- und/oder Gruppen-
therapien, je nach Bedarf und Notwendigkeit. Besonderer 
Schwerpunkt: Therapeutische Hilfe bei und nach sexuellem 
Missbrauch sowie bei Essstörungen.

JUBS – Jugendberatungsstelle
Diakonisches Werk der Ev. Kirchengemeinden Neuss e. V.
Am Konvent 14
41460 Neuss
Tel. 02131/27033
Fax 02131/23519
jubs@diakonie-neuss.de
www.jubsneuss.de

Anmeldung: 
Karin Deventer (Sekretariat)

Öffnungszeiten:
Mo – Do  08.30 – 17.30 Uhr
Fr    08.30 – 13.00 Uhr

JUGEND- UND DROGENBERATUNGS STELLE 
DER STADT NEUSS

Angebote / Aufgaben der Drogenberatung:
• Information und Beratung von Drogenabhängigen 
 und ihren Angehörigen
• Krisenintervention
• Einzelgespräche und ambulante Begleitung
• Vermittlung in ambulante, teilstationäre und stationäre
  Entwöhnungsbehandlung, Entzugsbehandlung oder
 Selbsthilfegruppen
• Psychosoziale Betreuung bei Substitutionsbehandlung
• Ambulant Betreutes Wohnen für Drogenabhängige
• Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige

Ansprechpartner: 
Norbert Bläsing
02131/5237927
Norbert.Blaesing@Stadt.Neuss.de

Sprechzeiten: 
Di   16.30 – 18.30 Uhr
Do  11.00 – 13.00 Uhr
Weitere Termine auch nach Vereinbarung

Angebote / Aufgaben der Fachstelle für Suchtprävention:
• Beratung von Eltern, deren Kinder einen auffälligen 
 Konsum von illegalen Drogen haben und Jugendlichen,
 die sich mit ihrem bzw. dem Konsum ihrer Freunde 
 auseinander setzen
• Informations- und Schulungsveranstaltungen für 
 Bezugspersonen von Kindern und Jugendlichen
• Präventionsberatung für Fachkräfte aus pädagogischen
 und sozialen Arbeitsfeldern
• Entwicklung und Durchführung von Projekten 
 zur Suchtvorbeugung
• Teambegleitung und Konzeptentwicklung
• Familienberatung
• Beratung für Jugendliche
• Gruppenangebot für Jugendliche





BERATUNG

MIGRATIONSERSTBERATUNG IN NEUSS – 
TRÄGERVERBUND

Der Trägerverbund Migrationserstberatung (MEB) in Neuss 
besteht aus vier Organisationen, die in der Stadt Neuss in 
der Migrationserstberatung tätig sind:
• CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss GmbH
• Internationaler Bund IB, Jugendmigrationsdienst
• Diakonisches Werk der ev. Kirchengemeinden 
 in Neuss e. V.
• Jugendmigrationsdienst für den Rhein-Kreis Neuss

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Organisationen 
beraten Zuwanderer und Zuwanderinnen in allen Fragen der 
Integration. Die Migrationserstberatung ist vertraulich und 
unabhängig von Nationalitäts- und Religionszuge hörigkeit. 
Das Beratungsangebot ist kostenlos. Die Migrationserstbera-
tung berät und unterstützt bei folgenden Themen:

• Integrationskurse
• Schule und Ausbildung
• Zeugnis- und Berufsanerkennungen
• Aufenthaltsstatus
• Bewerbungen und Stellensuche
• Formulare und Behörden
• Ehe, Partnerschaft, Familie 
• Freizeit

Spezielle Beratungs- und Gruppenangebote für 
ausländische Frauen können angefragt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie in der:
Migrationserstberatung im Rathaus der Stadt Neuss
Markt 2 · 41460 Neuss
Raum E.258
Tel. 02131/905090

Sprechzeiten: 
Mo – Fr 10.00 – 12.00 Uhr
oder direkt bei den genannten Verbänden

BERATUNG

PSYCHOLOGISCHE BERATUNGSSTELLE 
DER STADT NEUSS – ERZIEHUNGSBERATUNG

Unser Beratungsangebot steht allen Eltern und Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zur freiwilligen 
und vertraulichen Beratung zur Verfügung. Die Gespräche 
unterliegen der Schweigepflicht und sind für die Rat-
suchenden kostenlos. Erziehungsberatung trägt als Lei-
stung der Jugendhilfe dazu bei, dass eine dem Wohle des 
Kindes entsprechende Erziehung gewährleistet ist. Die 
Gründe, sich an die Beratungsstelle zu wenden, sind viel-
fältig: allgemeine Erziehungsunsicherheit, Entwicklungs-
störungen, Verhaltensauffälligkeiten, Kontaktprobleme, 
Ängste, familiäre Krisen, Trennungs- und Scheidungspro-
bleme und Umgangsrechtsfragen.
Fachkräfte aus Kindertagesstätten, Schulen und anderen 
Einrichtungen wenden sich an uns, wenn sie eine fachliche 
Beratung der Kinder ihrer Einrichtung wünschen.

Psychologische Beratungsstelle
Erziehungsberatung
Oberstr. 97 (Eingang Hymgasse)
41460 Neuss
Tel. 02131/7504838
Fax 02131/7504850
erziehungsberatung@stadt.neuss.de

Ansprechpartnerin: 
Dipl. Psychologin Ulrike Wagner

Öffnungszeiten:
Mo – Mi  08.30 – 16.00 Uhr
Do  08.30 – 18.00 Uhr
Fr   08.30 – 12.00 Uhr 



BERATUNG

MUTTER-KIND-ZENTRUM
AM LUKASKRANKENHAUS NEUSS

Im Mutter-Kind-Zentrum am Lukaskrankenhaus in Neuss 
arbeiten Geburtshelfer und Kinderärzte, Hebammen und 
Fachpflegekräfte, Sozialpädagogen und Servicemitarbeiter 
Hand in Hand zusammen. Das Team steht im ständigen 
 Dialog, um Schwangeren und deren Familien vor, während 
und nach der Geburt eine hochqualifizierte Betreuung zu 
gewährleisten. Das Ziel ist es, eine natürliche und sichere 
Geburt zu erreichen. Dies gelingt durch eine Symbiose von 
High-Tech-Medizin und Ambiente zum Wohlfühlen. Im Fall 
der Fälle bietet das Perinatalzentrum, die Neugeborenen-
medizin der Klinik für Kinder und Jugendliche, maximale 
Sicherheit. Damit junge Eltern mit ihren Unsicherheiten 
und Fragen nicht alleine bleiben, steht im Lukaskranken-

haus neben einer familienorientierten und entwicklungs-
fördernden Pflege ein professionelles Beratungsprogramm 
rund um die Geburt zur Verfügung.

Für direkte Fragen erreichen Sie den Kreißsaal über ein Info-
telefon unter 02131 888-1188.

Städtische Kliniken Neuss
Lukaskrankenhaus GmbH
Frauenklinik
Preußenstraße 84
41464 Neuss
Tel 02131 888-2501
Fax 02131 888-2599
geburtshilfe@lukasneuss.de 
www.lukasneuss.de
 



BERATUNG

SCHULDNER- UND INSOLVENZ-
BERATUNG SOZIALDIENST 
KATH. MÄNNER E.V.

Viele Menschen haben Schulden.
Einige verzweifeln daran.
Andere finden einen Ausweg.

Wir helfen Ihnen
• Ihre finanzielle Lage zu überblicken
• rechtliche Zusammenhänge besser zu verstehen
• Ihre Schulden zu regulieren

Sozialdienst Kath. Männer Neuss e. V.
Fachbereich Schuldner- und Insolvenzberatung
Hammer Landstr. 5
41460 Neuss
Tel. 02131/924831
Fax 02131/924849
Schuldnerberatung@SKM-Neuss.de
www.skm-neuss.de

Ansprechpartnerinnen: 
Verwaltung: Frau Bender, Frau Pfaar

Telefonische Beratungszeiten:
Mo – Fr 09.00 -11.00 Uhr

SCHULDNER- UND VERBRAUCHER-
INSOLVENZBERATUNG 
DIAKONISCHES WERK DER EV. 
KIRCHENGEMEINDEN IN NEUSS E. V.

Es gibt viele Gründe, die dazu führen können sich zu 
verschulden: Arbeitslosigkeit, Trennung oder Scheidung, 
aber auch Krankheit und andere unvorhersehbare Ereig-
nisse können eine – die finanziellen Möglichkeiten über-
steigende – Verschuldung zur Folge haben.
Wenn Ihnen Ihre Schulden über den Kopf wachsen, dann ist 
es höchste Zeit, unsere Schuldner- und Insolvenzberatung 
aufzusuchen. Wir zeigen Ihnen den Weg aus der Schulden-
falle und informieren Sie über die Möglichkeiten der Ver-
braucherinsolvenz.

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung
Diakonisches Werk der Ev. Kirchengemeinden in Neuss e. V.
Plankstr. 1
41462 Neuss
Tel. 02131/56680
Fax 02131/566849
schuldnerberatung@diakonie-neuss.de
www.diakonie-neuss.de

Ansprechpartnerinnen:
Sabine Hundsdoerfer, Elke Janke, Beate Schulz-Adams, 
Viktoria Sidorenko

Öffnungszeiten:
Offene Sprechstunde 
Mo  16.00 – 18.00 Uhr
Do  10.00 – 12.00 Uhr
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SELBSTHILFE-KONTAKTSTELLE 
IM RHEIN-KREIS NEUSS 
KONTAKTSTELLE NEUSS IM PARI TÄTISCHEN 
WOHLFAHRTSVERBAND

Wir beraten im direkten und telefonischen Kontakt
• über das Prinzip der Selbsthilfe und die Arbeit der 
 Selbsthilfegruppen
• wir aktualisieren kontinuierlich unsere Daten 
 über Selbsthilfegruppen und örtliche Versorgungs-
 einrichtungen in Neuss, Kaarst und Meerbusch
• wir vermitteln Kontaktadressen anderer Selbst-
 hilfeunterstützungsstellen und professioneller 
 Helfer/Helferinnen

Wir unterstützen Gruppengründungen
• und begleiten Gruppen in der Gründungsphase
• wir helfen bei der Raumsuche für Gruppentreffen, 
 bei der Öffentlichkeitsarbeit und in Krisen

Wir unterstützen bestehende Gruppen durch die
• Organisation von Vernetzungstreffen der 
 Selbsthilfegruppen
• Durchführung von Informationsveranstaltungen 
 mit und für einzelne Selbsthilfegruppen
• Fortbildungsveranstaltungen für die Engagierten 
 in der Selbsthilfe und im sozialen Ehrenamt
• Förderung der Kooperation zwischen der Selbsthilfe 
 und professionellen Helfern/Helferinnen 

Selbsthilfe-Kontaktstelle 
im Paritätischen Wohlfahrtsverband Neuss
Meererhof 19
41460 Neuss
Tel. 02131/27098
Fax 02131/27099
selbsthilfe-neuss@paritaet-nrw.de
www.selbsthilfenetz.de

Ansprechpartner:
Andreas Boos

Öffnungszeiten:
Di  10.00 – 13.00 Uhr 
Mi  17.30 – 20.00 Uhr 
Do  14.00 – 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

SUM E. V. – VEREIN ZUR FÖRDERUNG VON 
SPRACHE UND MEHRSPRACHIGKEIT

Angebot/Aufgaben:
• Informationsveranstaltungen zur Förderung von 
 Sprache und Mehrsprachigkeit 
 (Fachtagungen, Lesungen u.a.)
• Programm „CareMigration – Vermittlung von Kontakten
 zwischen deutschen und ausländischen Mitbürgerinnen
 zur Förderung der interkulturellen Begegnung“ 
 ( jährliches Angebot eines interkulturellen Trainings 
 mit anschließender Vermittlung einer Tandempartnerin
 sowie monatlicher Gruppentreffen und Freizeit-
 aktivitäten über das ganze Jahr)
• Beratung zu Bildung und Integration

SUM e. V. – Verein zur Förderung von Sprache 
und Mehrsprachigkeit
c/o Despina Kosmidou
Kirchstr. 12
41460 Neuss
Tel. 02131/179449
Fax 02131/222156
info@verein-sum.de
www.verein-sum.de

Ansprechpartnerin: 
Despina Kosmidou M.A.
Sozialpädagogin, Mediatorin, interkulturelle Trainerin
Termine nach Vereinbarung 
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SCHWANGERSCHAFTSKONFLIKTBERATUNG
FRAUEN BERATEN/DONUM VITAE E. V. 
KREIS NEUSS

Jetzt ein Kind? Geplant? Ungeplant? Willkommen? Über-
raschend? Undenkbar? Als staatlich anerkannte Schwan-
gerschaftskonfliktberatungsstelle gehen wir auf Ihre indivi-
duelle Lebenssituation ein. Wir beraten Sie ergebnisoffen 
und unterstützen Sie dabei, eine eigenverantwortliche Ent-
scheidung zu treffen. 

Zu unseren Aufgaben gehören
• Beratung und Hilfe für Frauen im Schwangerschafts-
 konflikt gemäß § 219 StGB mit Beratungsbescheinigung
• Beratung in der Schwangerschaft
 Diese Beratung umfasst
 - alle Fragen zu Schwangerschaft und Geburt
 - Partnerschaftliche/familiäre Probleme, die 
    in Zusammenhang mit der Schwangerschaft stehen
 - Beratung zu gesetzlichen Leistungen und 
  finanziellen Hilfen
 - Beratung vor, während und nach Pränataldiagnostik
 - Familienplanung und Verhütung
• Beratung nach der Geburt des Kindes – Frühe Hilfen
 - individuelle Beratung und Begleitung 
  bis zum 3. Lebensjahr
 - Pünktchen-Treffen: regelmäßiges Frühstücksangebot
  für Mutter und Kind
• Vertrauliche Geburt
 - Wenn Sie schwanger sind und glauben, sich nieman-
  dem anvertrauen zu können… Sie haben bei uns das 
  Recht auf anonyme Beratung. Das Angebot der 
  vertraulichen Geburt umfasst die Möglichkeit Ihr Kind
  medizinisch sicher und vertraulich zur Welt bringen zu 
 können. Wir begleiten Sie vor und auch nach der 
 Geburt – wenn Sie es wünschen. 
 www.geburt-vertraulich.de
• Beratung nach Schwangerschaftsabbruch, 
 Fehl- und Totgeburt

Außerdem bieten wir Sexualpädagogische 
Präventionsarbeit für Jugendliche an 
• Unser Angebot richtet sich sowohl an Schulen als auch an
 andere Jugendgruppen. In geschützter Atmosphäre bie-
 ten wir die Möglichkeit das Thema „Sexualität“ offen an-
 zusprechen. Es kann um Verhütungsmethoden und „Das
 erste Mal“ genauso gehen wie um Werte und Normen in
 der Liebe und vieles mehr. In jedem Fall geht es um die 
 persönlichen Fragen der Jugendlichen, die wir im Vorfeld 
 eines gemeinsamen Projektes sammeln.

Ansprechpartnerinnen 
für Schwangerschaftskonfliktberatung:
Martina Berendt-Laermanns, Christa Schwandner

Ansprechpartner/-in für die sexualpädagogische Arbeit:
Christa Schwandner, Michael Rick

Frauen beraten / donum vitae e. V. Kreis Neuss
Hamtorstraße 6
41460 Neuss
Tel. 02131/133939
Fax 02131/133941
frauen-beraten@donum-vitae-neuss.de
www.schwangerschaftsberatung-kreis-neuss.de

Telefonische Terminvergabe:
täglich in der Zeit von 08.30 Uhr – 13.30 Uhr
Beratungsgespräche sind auch nachmittags möglich.
Ebenso bieten wir Beratung in Dormagen und 
Grevenbroich an.
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SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN E.V. 
NEUSS
ESPERANZA –
SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG
BERATUNGS- UND HILFENETZ VOR, 
WÄHREND UND NACH EINER 
SCHWANGERSCHAFT
Das Angebot der Beratungsstelle umfasst:
• Psychosoziale Schwangerschaftsberatung (gem. § 2 SchKG)
• Beratung bei Bewältigung von Krisen und Konflikten
• Beratung bei Fragen zu Pränataldiagnostik
• Beratung im Schwangerschaftskonflikt 
 (ohne Beratungsnachweis)
• Beratung nach der Geburt des Kindes bis zum 
 3. Lebensjahr
• Hilfen bei Behördenkontakten
• Unterstützung bei der Durchsetzung 
 familienfördernder Leistungen
• Beratung bei Fragen zum Thema Sexualität 
 und Familienplanung 
• Beratung für werdende Väter
• Beratung zur „vertraulichen Geburt“
• Sexualpädagogische Gruppenangebote z.B. in Schulen

esperanza Schwangerschaftsberatung
Dunantstr. 36b
41468 Neuss
Tel. 02131/791840
Fax 02131/7918414
esperanza@skf-neuss.de
www.esperanza-online.de

Eine telefonische Terminvereinbarung für ein Beratungs-
gespräch ist dienstags und freitags in der Zeit von 09.00 
bis 11.00 Uhr möglich.
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SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN E.V. 
NEUSS
BRÜCKE – BERATUNGSSTELLE UND 
BETREUTES EINZELWOHNEN FÜR 
ALLEIN STEHENDE FRAUEN 
MIT WOHNUNGSPROBLEMEN
„Ich dachte, ich müsste alles alleine schaffen, 
obwohl ich gar keine Kraft dazu hatte“

Wer kann sich an die Beratungsstelle wenden?
Alleinstehende Frauen ab dem 18. Lebensjahr, die ein 
Wohnungsproblem haben.

Welche Hilfe erwartet Sie?
Die Beratungsstelle hilft konkret und schnell. 
Dies kann z.B. sein:
• Finanzielle Absicherung
• Bereitstellen eines Schlafplatzes
• Erhalt der Wohnung
• Klärung der mietrechtlichen Situation
• Einrichten einer Postadresse
• Kontaktaufnahme zu Behörden
• Hilfe beim Durchsetzen von Rechtsansprüchen
• Unterstützung bei der Wohnungssuche

Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Neuss
Brücke
Bleichstr. 18
41460 Neuss
Tel. 02131/920427
Fax 02131/278822
bruecke@skf-neuss.de

Mitarbeiterinnen: Karin Vogl, Ellen Krüger

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung

Wer kann das Betreute Einzelwohnen in Anspruch nehmen?
Frauen, die eine intensivere Unterstützung wünschen und 
bereit sind, kontinuierlich an ihren Zielen zu arbeiten. 

Welche Hilfe erwartet Sie?
• gemeinsames Festlegen von Zielen
• wöchentliche Einzelgespräche
• Hausbesuche
• Kontakt und Begleitung zu Ämtern und Institutionen
• Hilfen bei Schuldenregulierung
• Unterstützung bei der Eingliederung in den Arbeitsprozess

Durch den persönlichen Kontakt erhalten Frauen in der 
Zusammenarbeit neben praktischen Hilfen auch Verständ-
nis, Trost, Hoffnung, Stärke und Zutrauen zu den eigenen 
Fähigkeiten.

Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Neuss
Brücke
Bleichstr. 18
41460 Neuss
Tel. 02131/920426
Fax 02131/278822
bruecke@skf-neuss.de

Mitarbeiterin: Angelika Bruno

Termine nach Vereinbarung

Zusätzliche Angebote der „Brücke“:
Jeweils einmal im Monat lädt die „Brücke“ ihre 
Besucherinnen zu Frühstück und Freizeitangebot ein.
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TELEFONSEELSORGE NEUSS 

Die TelefonSeelsorge ist ein Beratungs- und Seelsorge-
angebot der evangelischen und katholischen Kirche. Sie 
ist unter den Rufnummern 
0800/1110111 und 0800/1110222
kostenfrei rund um die Uhr für ein anonymes und vertrau-
liches Gespräch zu erreichen. 
Jeder Mensch kann unvermutet in eine Lebenskrise gera-
ten. Wer sich etwas von der Seele reden will, findet bei der 
TelefonSeelsorge Menschen, die zuhören, die sich einlassen, 
die beraten und helfen. 
Wo es nötig und gewünscht ist, können die Mitarbeitenden 
der TelefonSeelsorge auf weitere, spezielle Hilfsangebote 
des Rhein-Kreises Neuss verweisen. 

Grundsätze in der Seelsorge und Beratung am Telefon
Anonymität
Niemand, der anruft, wird nach seinem Namen gefragt. 
Jede Anruferin und jeder Anrufer kann anonym bleiben. Die 
Rufnummer der Anrufenden erscheint bei der TelefonSeel-
sorge nicht im Display und wird auch nicht in einem Einzel-
Verbindungsnachweis zur Telefonrechnung aufgeführt. 

Verschwiegenheit
Alle Mitarbeitenden der TelefonSeelsorge unterliegen der 
Schweigepflicht.

Erreichbarkeit rund um die Uhr
Die TelefonSeelsorge Neuss ist an 365 Tagen im Jahr Tag 
und Nacht erreichbar, auch an Wochenenden und Feier-
tagen.

Kompetenz
Die ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind sorgfältig ausgewählt und ausgebildet, werden durch 
regelmäßige Supervision begleitet und bilden sich stetig fort.

Ideologiefreiheit
Auf die Anrufenden wird weder konfessioneller noch poli-
tischer oder ideologischer Druck ausgeübt. 

Kostenfreiheit
Für die Anrufenden entstehen keine Kosten. Die anfal-
lenden Gesprächsgebühren übernimmt die Deutsche Tele-
kom AG als Partner der TelefonSeelsorge.
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„VERTRAULICHE GEBURT“ 
IM JOHANNA-ETIENNE KRANKENHAUS

Das Angebot zur vertraulichen Geburt unterstützt Frauen, 
die ihre Schwangerschaft und ihre Geburt geheim halten 
wollen. Befindet sich die Schwangere in einer Notsituation, 
in der sie sich ein Leben mit Kind nicht vorstellen kann, 
ist sie bei uns richtig. Solche Notsituationen können 
beispielsweise nach einer Vergewaltigung, Androhung 
von häuslicher Gewalt oder bei minderjährigen Schwange-
ren entstehen.

Wir wahren die Anonymität der Schwangeren und bieten 
gleichzeitig medizinische Sicherheit, denn kein Baby muss 
geheim zu Welt kommen. Verständnisvoll, einfühlsam und 
vertraulich werden die Schwangeren vor, während und 
nach der Geburt von uns betreut. Auch der Gesetzgeber 
garantiert für diese Anonymität.
Im Johanna-Etienne-Krankenhaus arbeiten die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Geburtshilfe eng mit den 
Schwangerschaftsberatungsstellen zusammen. Wir helfen, 
bei der Entscheidung für Beratungs- und Hilfsangebote. So 
können sich die jungen Mütter in Ruhe für ein Leben mit 
Kind oder für die Freigabe zur Adoption entscheiden.

Direkte Fragen:
Kreißsaal Johanna-Etienne-Krankenhaus 
02131/529-55384
Geburtshilfe JEK
Am Hasenberg 46
41462 Neuss
Sekretariat Frau Kretschmer
02131/529-55002
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AGENTUR FÜR ARBEIT

Die Agentur für Arbeit Mönchengladbach mit ihren Ge-
schäftsstellen in Neuss, Dormagen und Grevenbroich berät 
unter anderem Frauen und Männer beim Wiedereinstieg in 
das Berufsleben nach einer Familienphase wegen Kinder-
erziehung oder Pflege von Angehörigen.

In monatlichen Informationsveranstaltungen der Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt erhalten 
Sie Tipps zur Planung der ersten Schritte, zum regionalen 
Stellenmarkt, zu Möglichkeiten der Stellensuche und Be-
werbung sowie zu flexiblen Arbeitszeitmodellen. Außer-
dem bekommen Sie einen Überblick über die Informations- 
und Dienstleistungsangebote der Agentur für Arbeit, die 
Sie bei Ihrem Wiedereinstieg unterstützen können.

In Mönchengladbach:
an jedem 1. Montag im Monat 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Lürriper Straße 56 · 41065 Mönchengladbach

Im Rhein-Kreis Neuss:
an jedem 1. Mittwoch im Monat 
in der Agentur für Arbeit Neuss
Marienstraße 42 · 41462 Neuss in Zimmer 300 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 09.30 Uhr 
und dauern ca. 2 Stunden.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.



BERUF UND BILDUNG

AUFGABEN DER BEAUFTRAGTEN FÜR 
CHANCENGLEICHHEIT AM ARBEITSMARKT

Die Beauftragte für Chancengleichheit repräsentiert die 
Agentur für Arbeit Mönchengladbach und ihre Geschäfts-
stellen Dormagen, Grevenbroich und Neuss in übergeord-
neten Fragen.
• der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
 bei beiden Geschlechtern
• der Gleichstellung von Frauen und Männern 
 am Arbeitsmarkt sowie
• der Frauenförderung

Dazu berät und unterstützt sie Arbeitgeberinnen und Ar-
beitgeber, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie de-
ren Organisationen in diesen Fragen.
Sie informiert über die Situation von Frauen auf dem Aus-
bildungs- und Arbeitsmarkt und zeigt Handlungsfelder auf, 
in denen Benachteiligungen abgebaut werden müssen.
Die Beauftragte für Chancengleichheit (BCA) arbeitet mit 
Stellen und Netzwerken des Agenturbezirkes zusammen, 
die in Fragen der Frauenerwerbstätigkeit und der Gleich-
stellung von Frauen und Männern tätig sind. 

Kontakt:
Angelika König
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
Lürriper Straße 56
41065 Mönchengladbach
Tel. 02161/404-1305
Moenchengladbach.BCA@arbeitsagentur.de

Servicenummer Arbeitnehmer: 0800/4555500
Servicenummer Arbeitgeber: 0800/4555520

ALLIANZ WIEDEREINSTIEG 
IM RHEIN-KREIS NEUSS

Die Allianz Wiedereinstieg engagiert sich für den Wieder-
einstieg von Frauen in das Erwerbsleben und die Verein-
barkeit von Familie und Beruf. Wiedereinsteigerinnen sind 
auf ein engmaschiges Netz an Unterstützung, Transparenz 
und auf eine enge Zusammenarbeit aller Akteurinnen und 
Akteure vor Ort angewiesen. In der Allianz Wiedereinstieg 
haben sich deshalb die kommunalen Gleichstellungsbeauf-
tragten im Rhein-Kreis Neuss, die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Mönchengladbach und des Jobcenters Rhein-Kreis Neuss, 
das Amt für Wirtschaftsförderung, das Familienbüro und 
die Technologiezentrum Glehn GmbH des Rhein-Kreises 
Neuss, verschiedene Bildungsträger, wie z.B. die VHS Neuss, 
einzelne Arbeitgebervertreter und Kammern zur Unterstüt-
zung der regionalen Arbeitsmarktpolitik beim beruflichen 
Wiedereinstieg zusammengeschlossen.

Diese Allianz hat mit dem Kompass Wiedereinstieg ein 
kompaktes Informationsblatt und eine Internetplattform 
mit den wichtigsten Angeboten und Anlaufstellen für 
Berufsrückkehrende im Rhein-Kreis Neuss, gegliedert nach 
Kommunen und Themen, herausgegeben. Das darauf 
basierende Lotsenwerk Wiedereinstieg dient allen Akteu-
rinnen und Akteuren als wichtige Unterstützung in der 
täglichen Fachberatungspraxis.
Darüber hinaus finden regelmäßige Aktionstage bzw. Info-
börsen der Allianz zum Thema Wiedereinstieg statt und 
werden in der örtlichen Presse bekannt gegeben.

In den letzten beiden Jahren sind dazu mit dem Projekt Ak-
tiv-A spezielle Angebote für Alleinerziehende und zuletzt 
mit der „Perspektive-Pflegeberufe“ auch für die Pflegebe-
rufe aufgenommen und das Netzwerk um die entspre-
chenden Anlaufstellen ergänzt worden.
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Aktuell beschäftigt sich die Allianz Wiedereinstieg mit Be-
rufsrückkehrenden mit Migrationshintergrund und möchte 
ihr Angebot entsprechend erweitern.

Allianz Wiedereinstieg im
Rhein-Kreis Neuss
Lindenstr. 2
41515 Grevenbroich
Tel. 02181/6017190
Fax 02181/60187190
wiedereinstieg.rkn@rhein-kreis-neuss.de 
www.kompass-wiedereinstieg.de

Projektkoordinatorin: 
Ulrike Kreuels 
Gleichstellungsbeauftragte Rhein-Kreis Neuss 

BEAUFTRAGTE FÜR CHANCENGLEICHHEIT 
AM ARBEITSMARKT
JOBCENTER RHEIN-KREIS NEUSS

Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA) setzt sich dafür ein, die Erwerbsmöglichkeiten für 
Arbeitssuchende mit familiären Verpflichtungen zu ver-
bessern. Sie berät und unterstützt das Jobcenter, Arbeits-
suchende und ihre Familienangehörigen sowie Arbeits-
marktpartner in übergeordneten Fragen zur

• Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt
• Frauenförderung
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Dazu arbeitet sie mit kommunalen und öffentlichen Stel-
len, Unternehmen, Verbänden, Kammern, Vereinen und 
Initiativen im Rhein-Kreis Neuss zusammen. Seit 2011 ist 
die Funktion der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt in § 18 e SGB II verankert.
Regelmäßig informiert die BCA Eltern, die nach einer Fami-
lienzeit in die Erwerbsarbeit zurückkehren, über die not-
wendigen Schritte und Anlaufstellen. 

Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
Jobcenter Rhein-Kreis Neuss
Geschäftsstelle Neuss
Karl-Arnold Straße 20
41462 Neuss
Tel. 02131/7182119
Fax 02131/7182110
ute.hardenbicker@jobcenter-ge.de
www.jobcenter-rhein-kreis-neuss.de

Ansprechpartnerin: 
Ute Hardenbicker
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt

Termine nach Vereinbarung



BERUF UND BILDUNG

BILDUNGSZENTRUM DER 
KREISHANDWERKER SCHAFT NIEDERRHEIN 
KREFELD | VIERSEN | NEUSS GGMBH – BZNR

Angebot/Aufgaben:
TEP Teilzeitberufsausbildung – Einstieg öffnen – 
Perspektiven begleiten
TEP richtet sich an Menschen mit Erziehungs- und /oder 
Pflegeaufgaben ohne abgeschlossene Erstausbildung, die 
eine Teilzeitberufsausbildung absolvieren möchten. Es gibt 
keine Altersbeschränkung. Die Beratung und Begleitung 
wird individuell abgestimmt. Inhalte des Programms sind 
u.a. Potentialanalysen, Klärung der persönlichen und beruf-
lichen Situation, Hilfestellungen zur Sicherstellung der Kin-
derbetreuung, Bewerbungstraining, Unterstützung bei der 
Suche nach betrieblichen Praktika und Ausbildungsplätzen, 
Begleitung während der Anfangsphase der Ausbildung, Zu-
sammenarbeit mit Berufsschulen, Kammern und Betrieben.
Diese Maßnahme wird finanziert mit Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds und des Landes Nordrheinwestfalen.

BZNR – Bildungszentrum der Kreishandwerkerschaft 
Niederrhein – Krefeld | Viersen | Neuss gGmbH
Hafenstr. 3
41460 Neuss
Tel. 0173/9971098
Fax 02131/7429985
n.rottes@bznr.de
www.bznr.de

Telefonische Sprechzeiten: 
Mo – Do  08.00 – 16.00 Uhr
Termine nach Absprache

Ansprechpartnerin: 
Nicole Rottes

CARITASSOZIALDIENSTE RHEIN – 
KREIS NEUSS GMBH
FACHDIENST FÜR INTEGRATION 
UND MIGRATION

• Bewerbungstraining für Arbeit suchende Frauen
  (Angebot für Migrantinnen), „Bewerbung – 
 Worauf es ankommt, damit Sie ankommen“
• Deutsch-Sprachgruppen für Frauen mit Flucht- 
 oder Migrationshintergrund
• Interkulturelles Frauenprojekt „Frauen bauen Brücken“ 
 (Aufbau eines Netzwerkes für Frauen mit Flucht- 
 oder Migrationshintergrund)
• Frauengruppe „Gemeinsamkeiten und Unterschiede“, 
 Christliche und islamische Frauen sprechen über 
 ihren Glauben
• Gymnastik für Frauen über 50 Jahren 
 (für Frauen aus verschiedenen Herkunftsländern) 

CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss GmbH
Fachdienst für Integration und Migration
Salzstr. 55
41460 Neuss
Tel. 02131/2693-0
Fax 02131/2693-36
www.caritas-neuss.de

Ansprechpartnerin: 
Frau Reinprecht-Kokkinis

Veranstaltungsorte und Zeiten bitte tel. erfragen 
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FACHSTELLE FÜR ALLEINERZIEHENDE 
IM JOBCENTER

Die Fachstelle im Jobcenter Rhein-Kreis Neuss unterstützt 
Alleinerziehende mit Kindern über drei Jahre, die Arbeits-
losengeld II beziehen, auf dem Weg zum Wiedereinstieg.
Die Fachstelle hilft den Allerziehenden, die ihre berufliche 
Qualifikation nach der Elternzeit oder Familienphase 
wieder zum Einsatz bringen möchten, mit einem besonde-
ren Angebot dabei, Hürden auf dem Weg zurück auf den 
Arbeitsmarkt zu überwinden.
Die Mitarbeiterinnen der Fachstelle sind nicht nur kompe-
tente Ansprechpartnerinnen für die alleinerziehenden 
Kundinnen und Kunden des Jobcenters, sie verstehen sich 
darüber hinaus als Schaltstelle für Information, Austausch 
und Innovation für alle Fachkräfte in den unterschied -
lichen Institutionen im Rhein-Kreis Neuss, die in ihrer 
Arbeit mit Alleinerziehenden und angrenzenden Themen 
zu tun haben.

Die Fachstelle für Alleinerziehende bietet unter anderem:
• personenbezogene Beratung durch spezialisierte 
 Beratungsfachkräfte
• Beratung bei Arbeitszeitmodellen und bei Fragen 
 zu Vereinbarkeit von Kind und Beruf
• umfassende Unterstützung bei allen Themen, die für 
 Alleinerziehende relevant sind, z.B. Erziehungsfragen, 
 Scheidung, Umgang, Unterhalt, familiäre Belastung usw.
• Netzwerkarbeit mit allen Fachstellen und Einrichtungen, 
 die für die Lebenssituation von Alleinerziehenden 
 bedeutsam sind

Fachstelle für Alleinerziehende
Jobcenter Rhein-Kreis Neuss
Karl-Arnold-Str. 20
41462 Neuss
Tel. 02131/12400
Fax 02131/7182510
jobcenter-rhein-kreis-neuss-alleinerziehende@jobcenter-ge.de
www.jobcenter-rhein-kreis-neuss.de

Ansprechpartnerinnen:
Frau Arthur, Frau Knoke, Frau Meik, Frau Zajonc

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  08.00 – 12.30 Uhr
Do   14.30 – 18.00 Uhr
Termine nach Absprache



BERUF UND BILDUNG

FAMILIENFORUM EDITH STEIN

Wir begleiten Familien in Fragen der persönlichen Orientie-
rung, in ihrer Erziehungsaufgabe und in der Gestaltung des 
Familienalltags. Neben den „klassischen“ Angeboten der 
Familienbildung finden Frauen in unserem Programm auch 
spezielle Veranstaltungen und Kurse für die unterschied-
lichsten Lebenslagen.

Programmvorschläge von familienforum edith stein:
• Leben als Paar
• Rund um die Geburt
• Eltern werden – Partner bleiben
• Familien mit Kindern
• Berufstätige Eltern
• Wiedereinstieg in den Beruf – ProfilPass, 
 Farb- und Stilberatung
• Erziehen als Beruf – Qualifizierung von Kinder-
 tagespflegepersonen, Betreuungskräften an Schulen, 
 Erzieherinnen und Erzieher
• Alleinerziehende
• Jung – und schon Mutter
• Literaturtreff und Gesprächskreise für Frauen
• Yoga und Gymnastik für Frauen
• Senioren/Seniorinnen

Die Angebote von familienforum edith stein, dem staatlich 
anerkannten Bildungswerk der Katholischen Arbeits-
gemeinschaft für Weiterbildung Neuss e. V., finden in den 
Familienbildungsstätten Edith-Stein-Haus und Willi-Graf-
Haus (Neuss), in Familienzentren, Kindertagesstätten, 
Schulen sowie in vielen katholischen Pfarrgemeinden im 
Rhein-Kreis Neuss statt. 
Unsere Häuser und Kursorte wollen Orte der Begegnung, 
des Gespräches, des gemeinsamen Lernens, Spielens und 
Feierns sein. Wir laden zu einer Weiterbildung ein, die auf 
dem Fundament des christlichen Welt- und Menschen-
bildes die Herausforderungen des modernen Lebens an-
nimmt und Sie in Ihrer jeweiligen Lebenssituation beglei-
tet. Wir bieten Ihnen Hilfe zur Orientierung in Ihrer jewei-
ligen Situation, bei der Gestaltung des Lebensalltags und 
zur Integration an.
In vielen öffentlichen Einrichtungen in Stadt und Kreis 
liegen unsere kostenlosen Programme aus. 

familienforum edith stein
Schwannstr. 11 · 41460 Neuss
Tel. 02131/7179800
Fax 02131/7179822
info@familienforum-neuss.de
www.familienforum-neuss.de
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FERNUNIVERSITÄT IN HAGEN – 
REGIONALZENTRUM NEUSS 

Die FernUniversität in Hagen ist die einzige staatliche Fern-
universität im deutschsprachigen Raum und mit mehr als 
77.000 Studierenden die größte deutsche Hochschule.
Ihr Studiensystem und das „Blended Learning“ – Konzept 
bieten hohe Flexibilität. Denn das Studium an der FernUni-
versität Hagen unterscheidet sich in einigen wesentlichen 
Punkten von dem an einer Präsenzhochschule: Nicht im 
überfüllten Hörsaal wird das Fachwissen präsentiert, 
sondern nach Hause geliefert. Eingesetzt werden unter-
schiedliche Medien vom Studienbrief über interaktive Lehre 
im Internet bis zu Onlineseminaren und Videokonferenzen. 
Zusammen mit intensiver Vor-Ort- und Online-Betreuung 
sowie Präsenzveranstaltungen sind das zentrale Bausteine 
eines Studiensystems, das sich mit Beruf oder Familien-
arbeit gut vereinbaren lässt. 

Die Flexibilität des Studiums macht die FernUniversität für 
Frauen besonders attraktiv. Sie eröffnen sich mit dem Fern-
studium weitere Karrierechancen, können sich z.B. in der 
Elternzeit neu orientieren und individuell weiterbilden. 
Dazu bietet die FernUniversität mehr als 20 Bachelor – und 
Masterstudiengänge in ihren vier Fakultäten: 

• Kultur- und Sozialwissenschaften 
• Mathematik und Informatik
• Wirtschaftswissenschaft
• und der rechtswissenschaftlichen Fakultät

Weiterbildende Studiengänge oder einzelne Module zur 
passgenauen Weiterbildung komplettieren das Angebot. 
Das Regionalzentrum Neuss ist eine von bundesweit 13 
regionalen Dependancen der FernUniversität. Es bietet 
seinen Studierenden fachbezogene Betreuung, Studien-
beratung in allen Phasen des Studiums und administrativen 
Service.

Studieninteressierte können sich im Regionalzentrum 
persönlich informieren und individuelle Beratungsan-
gebote nutzen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Wir bieten 
unabhängig von den regulären Öffnungszeiten flexible 
Beratungszeiten, u.a. auch am Vormittag an.

Regionalzentrum Neuss
Brückstr. 1 – Romaneum –
41460 Neuss
Tel. 02131/21914
Fax 02131/274926
regionalzentrum.neuss@fernuni-hagen.de
www.fernuni-hagen.de/neuss.

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 16.00 – 19.00 Uhr
Sa    10.00 – 13.00 Uhr 
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GRÜNDERINNEN-TREFF

Das Amt für Wirtschaftsförderung der Stadt Neuss lädt 
viermal jährlich zum Gründerinnen-Treff ein. 
Das Angebot richtet sich an Frauen, die mit dem Gedanken 
spielen, sich selbstständig zu machen, solche, die den 
Schritt vor Kurzem gewagt haben und Unternehmerinnen 
und Angehörige der Freien Berufe, die bereits Erfahrungen 
auf dem Gebiet der Selbstständigkeit gesammelt haben.

Die Treffen dienen dem Austausch von Informationen und 
Tipps. Das Angebot wird ergänzt durch kurze Fachvorträge 
von Expertinnen und Experten. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Termine erfahren 
Sie beim Amt für Wirtschaftsförderung.

Treffpunkt:
Sitzungsraum „Helmut-Weitz-Zimmer“ (U.214) 
im Rathaus der Stadt Neuss – Rundbau,
Eingang 3 – Passage (gegenüber Bürgeramt)

Ansprechpartnerin: 
Beatrix Schuren
Stadt Neuss
Amt für Wirtschaftsförderung
Oberstr. 7 – 9
41460 Neuss
Tel. 02131/90-3110
Fax 02131/90-2473
beatrix.schuren@stadt.neuss.de
www.neuss.de

KOMPETENZZENTRUM FRAU UND BERUF 
MITTLERER NIEDERRHEIN

Das Kompetenzzentrum Frau und Beruf Mittlerer Nieder-
rhein unterstützt Institutionen, Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber, dem prognostizierten Fachkräftemangel früh-
zeitig und wirkungsvoll zu begegnen. Es informiert und 
berät Unternehmen (v.a. KMU) und Institutionen 

• bei der Verbesserung der betrieblichen Rahmen-
 be dingungen (flexible Arbeitszeitmodelle, Integration 
 von Berufsrückkehrerinnen, Verbesserung der Aufstiegs-
 chancen von Frauen, Unterstützung bei der Gewinnung 
 von weiblichen Fach- und Führungskräften) 
• bei der Vereinbarkeit von Familie/Pflege und Beruf

Darüber hinaus initiiert es Veranstaltungen und Workshops 
und berät bei der Antragstellung von Fördermittel.

Kompetenzzentrum Frau und Beruf Mittlerer Niederrhein
Willy-Brandt-Ring 15 
41747 Viersen
Tel. 02162/53015-222
Fax 02162/53015-224
competentia@gfb-kreis-viersen.de
www.competentia.nrw.de/mittlerer-niederrhein

Ansprechpartnerinnen:
Dr. Sandra Laumen, Birgit Weber
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JOBCENTER RHEIN-KREIS NEUSS

Das Jobcenter Rhein-Kreis Neuss erfüllt als gemeinsame 
Einrichtung der Agentur für Arbeit Mönchengladbach und 
des Rhein-Kreises Neuss die Aufgaben des Zweiten Sozial-
gesetzbuchs (SGB II), d.h. das Jobcenter Rhein-Kreis Neuss 
ist für die Gewährung von Leistungen zum Lebensunterhalt 
sowie die Beratung, Förderung und Vermittlung der er-
werbsfähigen Leistungsberechtigten in eine Beschäftigung 
oder Ausbildung zuständig. Anlaufstelle für Fragen rund 
um das Arbeitslosengeld II, Antragstellungen und Arbeits-
losmeldungen ist in Neuss der Empfangsbereich am Stand-
ort Karl-Arnold-Straße 20. Eine Vorsprache ist während der 
Öffnungszeiten ohne Termin möglich. Weitere Hinweise zu 
Aufgaben, Leistungen, Projekten, Zuständigkeiten und 
Standorten finden Sie auf der Internetseite des Jobcenters 
Rhein-Kreis Neuss.
Das Jobcenter Rhein-Kreis Neuss berücksichtigt bei seinen 
Bildungs- und Förderangeboten die Lebenssituation von 
Frauen und bietet Eltern, Alleinerziehenden oder Familien-
angehörigen mit Pflegeaufgaben besondere Beratung und 
Qualifizierung in Teilzeit an. (s. auch die Einträge unter 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt und 
Fachstelle für Alleinerziehende)

Unter der zentralen Servicenummer 02131/12400 ist das 
Jobcenter Rhein-Kreis Neuss telefonisch montags bis frei-
tags von 08.00 bis 18.00 Uhr zum Festnetztarif erreichbar. 
Das Telefonserviceteam bietet kompetente Hilfe bei Fragen 
zur Leistungssachbearbeitung oder Arbeitsvermittlung.

Jobcenter Rhein-Kreis Neuss
Karl-Arnold Strasse 20 · 41462 Neuss
Tel. 02131/12400 (zum Festnetztarif) · Fax 02131/7182-122
JC-Rhein-Kreis-Neuss@jobcenter-ge.de
www.jobcenter-rhein-kreis-neuss.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  08.00 – 12.30 Uhr
Do    15.00 – 18.00 Uhr 

LANDESVERBAND HAUSWIRTSCHAFTLICHER 
BERUFE MDH NRW E. V. REGION 
NEUSS-GREVENBROICH

Mitglied im Bundesverband 
hauswirtschaftlicher Berufe MdH e. V.

Der Bundesverband vertritt die Interessen der Meisterinnen 
und Meister der Hauswirtschaft bei Behörden, Instituti-
onen und Vereinen, die mit Hauswirtschaft, hauswirt-
schaftlicher Berufsausbildung und Verbraucherarbeit be -
fasst sind.

Seine Ziele sind u.a.:
• Organisation von Fort- und Weiterbildungsmöglich-
 keiten im fachlichen und persönlichen Bereich 
• Verbesserung der beruflichen Chancen der Mitglieder 
 durch Bekanntmachung des Berufsbildes
• Mitwirkung in Gremien, die zu berufs- und frauen-
 spezifischen Problemen Stellung nehmen
• Einsatz für eine gerechte Bewertung hauswirt-
 schaftlicher Tätigkeit als für Gesellschaft und 
 Volkswirtschaft notwendiger Beruf

Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH NRW e. V.
Region Neuss-Grevenbroich
Vorsitzende Adelheid Schiffgens
Karlsruher Str. 15 · 41564 Kaarst
Tel. 02131/68437

Ansprechpartnerin: 
Anne-Gret Kleinschmidt
St.-Bernhard-Str. 68
41516 Grevenbroich
Tel. 02182/7308
Anne-Gret.Kleinschmidt@t-online.de

Öffnungszeiten:
jeden 2. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr
im Cafe Zimmermann, Neuss, Nixhütter Weg 135



BERUF UND BILDUNG

STADTBIBLIOTHEK NEUSS

Die Stadtbibliothek ist Informationsforum und Ort der Be-
gegnung. Die Leserinnen finden hier rund 200.000 Bücher, 
Hörbücher, DVDs, Blu-Rays, 3D-Blu-Rays, Musik-CDs, CD-
ROMs, PC-und Konsolenspiele sowie etwa 150 aktuelle 
Zeitungen und Zeitschriften.
Die Bestände sind nach Sachgruppen aufgestellt, innerhalb 
derer sich zahlreiche Titel mit frauenspezifischen Themen 
finden lassen. Zum Beispiel gibt es ein Kabinett „Elternbi-
bliothek“ mit Ratgebern für Mütter (und Väter) von der 
Schwangerschaft bis zu Erziehungsproblemen. Im Bereich 
„Jobkabinett“ stehen Bücher zur weiblichen Karriere-
planung. Erschlossen werden alle Titel im elektronischen 
Katalog mit dem Schlagwort „Frau“+…
Die Romane sind mit einem Interessen-Aufkleber „Frauen“ 
gekennzeichnet.
Außerdem bietet die Stadtbibliothek zielgruppenrelevante 
Veranstaltungen an, z.B. zum Internationalen Frauentag.

Stadtbibliothek Neuss
Neumarkt 10
41460 Neuss
Tel. 02131/904242
Fax 02131/902471
bibliothek@stadt.neuss.de
www.stadtbibliothek-neuss.de

Ansprechpartnerinnen: 
Ursel Hebben, Claudia Neufurth

Öffnungszeiten:
Di – Fr  10.15 – 18.30 Uhr
Sa    10.00 – 14.00 Uhr

BERUF UND BILDUNG

NeUn e.V. – 
VEREIN NEUSSER UNTERNEHMERINNEN

NeUn e. V. ist ein Zusammenschluss unternehmerisch tä-
tiger Frauen. Der Verein wurde Anfang 2006 gegründet. 
Erklärtes Ziel des NeUn e. V. ist es, den Erfolg weiblich 
geführter Unternehmen nachhaltig zu steigern. Mit Hilfe 
von Vernetzung, Kooperation und gemeinsamen Auftritten 
in der Öffentlichkeit agiert NeUn e. V. als starke Gemein-
schaft, versteht sich aber über den Verein hinaus als Teil 
eines übergreifenden Wirtschafts- und Gesellschafts-
systems. Wir setzen da an, wo Menschen ihren Willen zur 
Leistung zeigen, sich für neue Ideen und Wege begeistern 
können – motivierend, unterstützend, anpackend.

Ziel des NeUn e. V.:
• Stärkung der Wirtschaftskraft der Mitglieds-Unterneh-
 men durch Vernetzung, Kooperation, Vermittlung 
 von Know-how und Erfahrungsaustausch
• Ausbau unseres Einflusses auf Wirtschaft und 
 Gesellschaft durch eine öffentlichkeitswirksame 
 Interessenvertretung und gemeinschaftliche Aktionen
• Aufbau und Pflege zu anderen gesellschaftlichen 
 Gruppen und Institutionen
• Corporate Citizenship, d.h. Wahrnehmung gesellschaft-
 licher Verantwortung durch freiwilliges bürgerschaft-
 liches Engagement

Zielgruppen: 
Unternehmerinnen, Freiberuflerinnen, Führungskräfte, 
Managerinnen, Multiplikatorinnen

NeUn e. V. – Verein Neusser Unternehmerinnen
Kreuzweg 9 · 41564 Kaarst
Tel. 02131/6069350
Mobil 0171/6707614
mail@neun-ev.de · www.neun-ev.de

Ansprechpartnerin: 
Sabine Rothländer (Vorsitzende)
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 VOLKSHOCHSCHULE NEUSS

Die Volkshochschule Neuss ist eine Einrichtung der Stadt 
Neuss. Sie bietet im Rahmen des Weiterbildungsgesetzes 
Lehrveranstaltungen in folgenden Bereichen an:
• Schule – Hochschule – Bildungsberatung
• Arbeit und Beruf
• Sprachen
• Informationsverarbeitung/IT
• Geist und Natur
• Politische Bildung, Recht, Wirtschaft und Verbraucher
• Gesundheit und Erziehung
• Kreatives Gestalten
• Generation 50plus
• Studienreisen, Tagesfahrten

In mehreren Fachbereichen gibt es Veranstaltungen mit 
frauenspezifischen Themen, z.B. den Make-up-Kurs mit 
Stilberatung.
Zweimal jährlich erscheint das neue Semesterprogramm, 
das Sie auch im Internet finden.
Die VHS stellt Bildungsschecks und Bildungsprämien aus!

Volkshochschule Neuss
Brückstr. 1
41460 Neuss
Tel. 02131/90-4151
Fax 02131/90-2467
info@vhs-neuss.de 
www.vhs-neuss.de 

Öffnungszeiten:
Mo – Do 08.30 – 12.00 Uhr
Di    13.30 – 15.30 Uhr
D0   13.30 – 18.00 Uhr
Und zusätzlich nach vorheriger Terminvereinbarung.

 Das Team der Volkshochschule Neuss freut sich auf Sie.
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WEITERBILDUNGSADRESSE IN IHRER NÄHE

Lernen in jedem Alter und ein Leben lang –
Perspektiven für lernfreudige Menschen

SEMINARE FÜR BERUFSRÜCKKEHRER/INNEN
• Projekt- und Teamassistenz (w/m)
Sie sind qualifizierte Berufsrückkehrerin mit einer abge-
schlossenen kaufmännischen Berufsausbildung oder einem 
abgeschlossenen Studium und/oder mehrjähriger Berufs-
erfahrung? Hier können Sie sich zusätzlich qualifizieren in 
aktuellen EDV-Programmen von Microsoft Office, Projekt-
organisation, Kommunikation und Präsentation.

• Büroassistenz (w/m)
Sie sind Berufsrückkehrerin mit einer kaufmännischen Aus-
bildung (z.B. Bürokauffrau) oder einer Ausbildung zur Arzthel-
ferin und/oder mehrjähriger Berufserfahrung im kaufmän-
nischen Bereich? Hier können Sie sich mit Hilfe der gängigen 
aktuellen EDV-Werkzeuge der heutigen Büro- und Kommuni-
kationstechniken weiter qualifizieren für allgemeine Büro-
tätigkeiten in allen kaufmännisch-verwaltenden Bereichen.

Nachholen eines kaufmännischen Berufsabschlusses
Sie haben bereits mehrere Jahre im kaufmännischen Bereich 
gearbeitet, haben aber keinen IHK-Berufsabschluss? Hier 
können Sie sich in allen prüfungsrelevanten Lerngebieten 
vorbereiten für die Externe IHK Prüfung, in Vollzeit- und Teil-
zeitform. Im Frühjahr und Herbst können Sie sich jederzeit 
anmelden!

Kfm. und EDV-Qualifizierungen 
(Office, Buchführung, Lohn- und Gehalt)
Sie haben eine kaufmännische Ausbildung oder mehrjäh-
rige kfm. Berufserfahrung und möchten sich weiterbilden? 
Hier können Sie sich in Vollzeit- oder Teilzeitform weiter 
qualifizieren in den gängigen EDV-Programmen, Microsoft 
Office, DATEV pro, Lexware, SAGE New Classic. Ein Einstieg 
ist individuell möglich.

Auf unserer Internetseite finden Sie viele weitere Informa-
tionen zu unserem Seminarangebot. Für eine mögliche fi-
nanzielle Unterstützung können Sie auch Bildungsgut-
scheine oder den Bildungsscheck des Landes NRW nutzen. 
Bei Interesse über Details zögern Sie nicht, uns anzurufen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Technologiezentrum Glehn GmbH
Hauptstraße 74 – 76 · 41352 Korschenbroich
Telefon: 02182 85070
info@tz-glehn.de · www.tz-glehn.de



RECHT

HILFE FÜR KRIMINALITÄTSOPFER – 
WEISSER RING E. V.

Der im Jahre 1976 gegründete gemeinnützige Verein 
WEISSER RING e. V.  hilft Kriminalitätsopfern durch:
• menschlichen Beistand und persönliche Betreuung 
 nach der Straftat
• Hilfestellung im Umgang mit Behörden
• Begleitung zu Terminen bei Gericht, Staatsanwaltschaft 
 und Polizei
• Vermittlung von Hilfen anderer Organisationen
• Unterstützung bei materiellen Notlagen im 
 Zusammenhang mit der Straftat, u. a. durch Beratungs-
 scheck für eine frei wählbare anwaltliche Erstberatung, 
 Übernahme weiterer Anwaltskosten, insbesondere 
 zur Durchsetzung sozialrechtlicher Ansprüche 
 (z. B. nach dem Opferentschädigungsgesetz)
• Wahrung von Opferschutzrechten im Strafverfahren 
 (Opferanwalt)
• Beratungsscheck für eine kostenlose medizinisch-
 psychologische Erstberatung bei seelischen 
 Belastungen infolge der Straftat
• Erholungsmaßnahmen für Opfer und ihre Familien 
 in bestimmten Fällen
• finanzielle Zuwendungen zur Überbrückung 
 der Tatfolgen

Bundesweites Opfer-Telefon 116006

Die Hilfe des WEISSEN RING e. V. ist kostenlos und un-
verbindlich. Der WEISSE RING e. V. ist bundesweit in über 
420 Außenstellen mit ca. 3200 ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern erreichbar.
 
Dem WEISSEN RING e. V. gegenüber gemachte Angaben 
werden vertraulich behandelt.
 

WEISSER RING e. V. – Gemeinnütziger Verein zur 
Unterstützung von Kriminalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten e. V.
Bundesgeschäftsstelle 
Weberstr. 16
55130 Mainz
 
Außenstelle Rhein-Kreis Neuss
Dipl. VwW. Eduard Bales

Tel. 015155164611
info@weisser-ring.de
 
Der WEISSE RING e. V. unterhält in den Außenstellen keine 
Büros. Mit dem Kriminalitätsopfer wird ein Beratungs-
termin und -ort nach Wunsch des Opfers vereinbart – auch 
außerhalb von Behördenöffnungszeiten.



RECHT

KRIMINALKOMMISSARIAT KRIMINAL-
PRÄVENTON/OPFERSCHUTZ DER 
KREISPOLIZEIBEHÖRDE RHEIN-KREIS NEUSS

Das Kriminalkommissariat Kriminalprävention/Opferschutz 
– Sachgebiet: Prävention (sexualisierter) Gewalt gegen 
Frauen und Kinder – bietet an:
Elterninformationsveranstaltungen in Kindergärten, Schu-
len und anderen Institutionen zu den Themen:

• Wie schütze ich mein Kind vor sexualisierter Gewalt?
• Risiken für Kinder und Jugendliche im Internet
• Fachliche Begleitung von Selbstbehauptungskursen 
 für Frauen
• Fachberatung in allen Fragen der Prävention 
 von sexualisierter Gewalt

Vorträge für Fachleute zum Thema Kindesmisshandlung –
„Hinsehen-Handeln-Helfen“

Die Angebote sind kostenfrei. Vortragstermine nach telefo-
nischer Vereinbarung

Der Landrat des Rhein-Kreises Neuss 
als Kreispolizeibehörde Neuss
KK Kriminalprävention/ Opferschutz
Jülicher Str. 178
41464 Neuss
Tel. 02131/300-25515
Fax 02131/300-29509
Kriminalpraevention.neuss@polizei.nrw.de 
www.polizei-neuss.de

Ansprechpartnerin: 
Kriminaloberkommissarin Ira Klug



RECHT

KRIMINALKOMMISSARIAT 
KRIMINALPRÄVENTON/OPFERSCHUTZ DER 
KREISPOLIZEIBEHÖRDE RHEIN-KREIS NEUSS

Das Kriminalkommissariat Kriminalprävention / Opferschutz, 
Sachgebiet Sicherheit für Seniorinnen und Senioren, bietet 
zum Thema:

„Kriminalität zum Nachteil älterer Menschen“ Vortrags-
reihen mit folgenden Fragestellungen an:

• Wie ist mein Verhalten in besonderen Fällen, 
 wenn von mir Hilfe erwartet wird?
• Wie ist mein Verhalten gegenüber Fremden 
 vor meinem Haus oder vor meiner Wohnung?
• Wie ist mein Verhalten im Umgang mit 
 meinem Telefon bei bestimmten Anrufen?
• Wie ist mein Verhalten im Umgang mit der 
 Telefonnummer 110 der Polizei?

Diese Fragen werden in einem 60 – 80 Minuten Vortrag mit 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern angesprochen und 
neue Verhaltensweisen offen gelegt.

Die Angebote sind kostenfrei. Vortragstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung

Der Landrat des Rhein-Kreises Neuss
als Kreispolizeibehörde Neuss
Kriminalkommissariat Kriminalprävention / Opferschutz
Jülicher Landstraße 178
41464 Neuss
Tel. 02131/300-25517
kriminalpraevention.neuss@polizei.nrw.de

Ansprechpartner:
Franz-Josef Rytlewski

KRIMINALKOMMISSARIAT 
KRIMINAL PRÄVENTION/OPFERSCHUTZ

Heute gehört zu den selbstverständlichen Aufgaben der 
Polizei, sich um die Opfer von Straftaten und Unglücksfällen 
zu kümmern. Bei einem Informationsgespräch können indi-
viduelle Bedürfnisse der Betroffenen erkannt und geeig-
nete Hilfe oder Beratung angeboten werden. Dazu gehören:

• vertrauliches Gespräch
• Aufklärung über Opferrechte
• Beratung zu Vorbeugungsmaßnahmen
• Anregungen zur Problemlösung/Bewältigung 
 der Krisensituation
• Informationen zu geeigneten rechtlichen Maßnahmen, 
 z.B. Wohnungsverweisung/Rückkehrverbot in Fällen 
 häuslicher Gewalt, zum polizeilichen Ermittlungs/
 Strafverfahren, Eil-Schutzanordnung nach dem Gewalt-
 schutz-Gesetz, Leistungen nach dem Opferentschä-
  digungsgesetz
• Vermittlung an Fachinstitutionen/Fachberatungsstellen

Der Landrat des Rhein-Kreises Neuss 
als Kreispolizeibehörde Neuss
Kriminalkommissariat Kriminalprävention/Opferschutz
Jülicher Landstr. 178
41464 Neuss
Tel. 02131/300-29920
Fax 02131/300-25509
kkvorbeugung.neuss@polizei.nrw.de
www.polizei-neuss.de

Ansprechpartner: 
Heinz Hellwig, Franz-Josef Rytlewski

Öffnungszeiten:
Mo – Do 08.00 – 15.00 Uhr
Fr    08.00 – 14.00 Uhr
Notruf der Polizei 110
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NETZWERK GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH 
IM RHEIN-KREIS NEUSS

Das Netzwerk gegen sexuellen Missbrauch im Rhein-Kreis 
Neuss ist eine interdisziplinäre Arbeitsgruppe von Fachkräf-
ten aus den Bereichen Sozialarbeit, Pädagogik, Psychologie, 
Medizin, Polizei und Justiz. Die umfassende kreisweite Ver-
netzung der professionellen Hilfen ermöglicht von Anfang 
an kompetente Beratung und Hilfe für Opfer sexueller 
Übergriffe. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Sensibili-
sierung im Hinblick auf das Thema „sexueller Missbrauch“ 
im eigenen Wirkungsbereich und in der Öffentlichkeit. In 
regelmäßigen Abständen werden Fachtage zur Thematik 
organisiert und durchgeführt. 
Bei Fragen und Interesse können Sie sich gerne an das Netz-
werk wenden.

Ambulanz für Kinderschutz
Ev. Jugend-und Familienhilfe gGmbH
Preußenstr. 84 
41464 Neuss
Tel. 02131/980194
Fax 02131/858166

Weitere Informationen zum Netzwerk finden Sie unter: 
www.rhein-kreis-neuss.de/kinderschutz

RECHTSANTRAGSTELLE BEIM AMTSGERICHT/ 
BERATUNGSHILFE

Die Rechtsantragstelle bietet Ihnen direkte und praktische 
Hilfestellung, wenn Sie An träge und Schriftsätze an das 
Gericht richten wollen. Sie können beispielsweise Klagen, 
Kla geerwiderungen, einstweilige Verfügungen und andere 
Erklärungen dort zu Protokoll geben. Auf der Rechtsantrag-
stelle kann auch ein Antrag auf Beratungshilfe gestellt 
werden.

Die Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger geben Ihnen 
Formulierungshilfen und achten da rauf, dass Form und 
Fristen eingehalten werden. Eine kostenlose und umfang-
reiche rechtliche Beratung darf die Rechtsantragstelle 
Ihnen jedoch nicht geben. Für Rechts beratung sind nach 
dem Rechtsberatungsgesetz ausschließlich die Angehöri-
gen der rechts beratenden Berufe – insbesondere Rechts-
anwälte – zuständig.

Wenn Sie einen Antrag oder eine Erklärung zu Protokoll 
geben wollen, müssen Sie folgende Unterlagen mitbringen:

einen gültigen Personalausweis oder einen Reisepass, 
• ein Anschreiben des Gerichts, aus dem sich das Akten-
 zeichen des Verfahrens und der Verfahrensgegenstand 
 ergeben
• sofern vorhanden, nötige Beweismittel 
 (z.B. Verträge, Quittungen, Bestätigung von 
 Zeu gen oder Korrespondenz mit der Gegenseite) 
• bei einstweiligen Verfügungen zusätzlich jede 
 Dokumentation über den Sachverhalt 
 (z.B. Kopie einer Strafanzeige). 

Können Sie Ihren Sachvortrag nicht mit geeigneten Beweis-
mitteln belegen, bleibt noch die Möglichkeit Ihre Angaben 
nach einer entsprechenden Belehrung an Eides statt zu 
versi chern.
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Amtsgericht Neuss
Rechtsantragstelle
Breite Straße 48
41460 Neuss
Tel. 02131/289-0 (Zentrale)
Fax 02131/289-750
www.ag-neuss.nrw.de

Durchwahl: 02131/289-188 oder -178  
 
Beachten Sie bitte die Sprechzeiten der Rechtsantragstelle.
Mo 08.00 – 12.00 Uhr
Di 08.00 – 12.00 Uhr
Mi 08.00 – 12.00 Uhr 
  13.30 – 14.30 Uhr
Do 08.00 – 12.00 Uhr
Fr  08.00 – 12.00 Uhr

Beratungshilfe:
Rechtsberatung außerhalb von gerichtlichen Verfahren

Bürgerinnen und Bürger, die die Kosten einer Rechtsbera-
tung nicht selbst aufbringen kön nen, haben die Möglich-
keit, Beratungshilfe in Anspruch zu nehmen. So können sich 
auch Personen mit geringem Einkommen und wenig Ver-
mögen außerhalb eines gerichtlichen Verfahrens rechtlich 
beraten lassen.

Einen Antrag können Sie stellen
• bei Ihrem Rechtsanwalt/Ihrer Rechtsanwältin. Namen, 
 Adressen und Telefonnum mern von Rechtsanwältinnen 
 und Rechtsanwälten mit Schwerpunkten sind auch im 
 Branchenbuch oder im Internet zu finden, siehe auch 
 Verbraucherzentrale oder Rechtsanwaltskammer 
 Düsseldorf.
• oder direkt beim Amtsgericht (i.d.R. an Ihrem Wohnort). 
 Dies hat den Vorteil, dass Sie im Fall der Bewilligung den 
 Schein sofort mitnehmen können. Der Antrag kann aber 
 auch über die Rechtsanwältin oder den Rechtsanwalt 

bzw. über die Beratungsperson gestellt werden.

Bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:
• gültiger Personalausweis oder Reisepass, 
• Belege über die Angelegenheit 
 (z.B. Schriftwechsel, Vertragsunterlagen, Bescheide), 
• Belege über die finanzielle Situation 
 (z.B. Lohnbescheinigung, Sozialhilfebescheid, 
 Kontoauszüge des letzten Monats). 
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RUNDER TISCH 
GEWALT IN FAMILIEN/OPFERSCHUTZ 
RHEIN-KREIS NEUSS

Der Runde Tisch Gewalt in Familie/Opferschutz ist ein 
Zusammenschluss verschiedener Institutionen mit dem 
Ziel: Hilfsangebote zu vernetzen und in der Öffentlichkeit 
präsent zu machen.

Wenn Sie zu Hause durch Ihren Partner Gewalt, Demüti-
gungen oder Einschränkungen der persönlichen Freiheit 
erleiden oder er sie damit bedroht, haben Sie Anspruch auf 
besonderen Schutz. Scheuen Sie sich nicht Hilfe in Anspruch 
zu nehmen. Gewalt geschieht immer zu Unrecht und for-
dert mitmenschliches Handeln! Schweigen Sie nicht, wenn 
Sie häusliche Gewalttaten bemerken oder vermuten. Wen-
den Sie sich an eine der aufgeführten Telefonnummern, 
denn:

GEWALT IST NIE PRIVAT – 
SCHWEIGEN HILFT NUR DEM TÄTER

Frauenberatungsstelle Neuss 
02131 – 271378

Frauenhaus Neuss 
02131- 150225

Opferschutz/-hilfe der Polizei 
02131 – 300-29920

Jugendamt der Stadt Neuss 
02131 – 905101 

Fachdienst für Integration & Migration 
02131 – 2693-0

Ambulanz für Kinderschutz 
02131 – 980194

Beratung für Männer 
02131 – 924850

TelefonSeelsorge Neuss 
0800 – 1110111

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Neuss 
02131 – 902084

www.gewaltistnieprivat.de
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BERATUNGSSTELLE FÜR MÜTTERGENESUNG

Die Beratungsstelle für Müttergenesung berät und unter-
stützt Frauen in ihrem Anliegen eine Mütter- oder Mutter-
Kind-Kur durchzuführen.
Sie bietet umfangreiche Unterstützung bei der Antrag-
stellung, Vorbereitung und Nachsorge im Hinblick auf die 
Durchführung der Kurmaßnahme in Häusern des Mütter-
genesungswerks. 

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e. V.
Beratungsstelle für Müttergenesung
Friedrichstraße 42
41460 Neuss
Tel. 02131/889-130
gabi.mitschke@caritas-neuss.de 
www.caritas-neuss.de

Ansprechpartnerin: 
Gabi Mitschke

CAFÉ ONS ZENTRUM – 
DER ALKOHOLFREIE TREFF

Das Ons Zentrum versteht sich als ein Ort der Begeg -
nung, der allen Bürgerinnen und Bürgern des Kreises Neuss 
offen steht. Es bietet besonders Suchtkranken und deren 
Angehörigen eine Möglichkeit, in einem alkoholfreien 
Raum Kontakte zu knüpfen und Geselligkeit zu erfahren. 
Auch Menschen ohne Suchthintergrund bietet das Ons 
Zentrum vielschichtige Angebote, vom Kreativ- über den 
Computer-Kurs, Ausstellungen wechselnder Künstler, sowie 
Radtouren und andere Aktivitäten. Es ist Anlaufstelle für 
viele Selbsthilfegruppen und kann darüber hinaus für 
diverse Tagungen und Veranstaltungen gebucht werden. 
Das monatliche Frauenfrühstück und der Frauengesprächs-
kreis sind geschlechtsspezifisch. Zusätzlich zu den kleine-
ren Snacks wie Kuchen, Eis und Frikadellen gibt es montags 
bis freitags in der Zeit von 12.00 – 14.30 Uhr täglich wech-
selnde Menüs und frische Salate. Auf der großzügigen 
Außenanlage finden im Sommer Grillfeste und Sport-
turniere statt.

Ons Zentrum
CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss GmbH
Rheydter Str. 176
41464 Neuss
Tel. 02131/889160
Fax 02131/889161
onszentrum@caritas-neuss.de
www.onszentrum.de

Ansprechpartner: 
Manfred Klein

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 09.30 – 22.00 Uhr
Sa    15.00 – 19.00 Uhr
So + feiertags 10.00 – 12.30 Uhr
    14.30 – 19.00 Uhr
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GYNÄKOLOGISCHES KREBSZENTRUM
AM LUKASKRANKENHAUS NEUSS

Das Gynäkologische Krebszentrum Lukaskrankenhaus Neuss 
bietet Frauen mit Genitalkrebserkrankungen eine hochqua-
lifizierte Behandlung. Rund um die gynäkologische Krebs-
erkrankung finden Frauen ein breites und professionelles 
Betreuungsangebot. Von der interdisziplinären Behandlung 
durch ein Spezialistenteam bis hin zur unterstützenden 
Maßnahmen wie Ernährung, Selbsthilfegruppen, Physio-
therapeuten, Anschlussheilbehandlungen, Kuren, psycholo-
gische Betreuung und ambulante Pflege stehen Experten 
bereit. Seit 2011 erhält das Gynäkologische Krebszentrum 

am Lukaskrankenhaus von der Deutschen Krebsgesellschaft 
als Auszeichnung die Zertifizierung und aufgrund seiner 
Qualität die Empfehlung der Deutschen Krebsgesellschaft.

Städtische Kliniken Neuss
Lukaskrankenhaus GmbH
Frauenklinik
Preußenstraße 84
41464 Neuss
Tel 02131/888-2501
Fax 02131/888-2599
frauen@lukasneuss.de
www.lukasneuss.de
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FACHAMBULANZ FÜR SUCHTKRANKE

Angebot/Aufgaben:
• Beratung und Behandlung bei Problemen mit Alkohol, 
 Medikamenten, Glücksspiel, Essstörungen, im 
 Einzelfall Drogen
• Einzel-, Gruppen-, Paar- und Familiengespräche
• ambulante Rehabilitation Sucht
• ambulante nachstationäre Rehabilitation
• Raucherentwöhnung
• ambulante Rehabilitation Essstörungen und 
 Ernährungsberatung
• Prävention: schulische Suchtprävention, 
 PrEventmobil, Beratungsangebote für Jugendliche
 und junge Erwachsene: offene Sprechstunden 
 und offene Gruppenangebote
• Wanderausstellung „Klang meines Körpers“ 
 zum Thema Essstörungen

Fachambulanz für Suchtkranke
CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss GmbH
Rheydter Str. 176
41464 Neuss
Tel. 02131/889170
Fax 02131/889182
fachambulanz@caritas-neuss.de
www.caritas-neuss.de

Ansprechpartner: 
Andrea Groß-Reuter (Leiterin Beratung und Rehabilitation)
Michael Weege (Leiter Prävention) 

Öffnungszeiten:
telefonisch 
Mo – Do 09.00 – 16.30 Uhr
Fr    09.00 – 13.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

FRAUENKLINIK IM 
JOHANNA-ETIENNE-KRANKENHAUS

Die Frauenklinik im Johanna-Etienne-Krankenhaus bietet 
ein umfassendes Angebot für Schwangere und Frauen mit 
gynäkologischen Erkrankungen.

Adresse
Am Hasenberg 46
41462 Neuss
Tel. 02131/5295-5002
Fax 02131/5295-5003

Ansprechpartnerin:
Monika Kretschmer (Sekretariat PD Dr. Matthias Korell)
m.kretschmer@ak-neuss.de

Geburtshilfe
Unser Ziel ist eine sichere Geburt in familiärer Atmosphäre.
Sprechstunden zur individuellen Geburtsplanung 

Tel. 02131/5295-5384
geburtshilfe@ak.neuss.de

• Kreißsaalführungen finden jeden Montag 
 um 17.30 Uhr statt
 (keine Anmeldung erforderlich).
• Geburtsvorbereitungskurse 
 (Infos unter o.a. Telefonnummer)

Angebote: 
Akupunktur, Homöopathie, Bonding, Rooming-in, qualifi-
zierte Still- und Ernährungsberatung (nach IBCLC), Stillcafé, 
Rückbildungsgymnastik, Familienzimmer – damit Väter 
auch in der Nacht bei Mutter und Kind bleiben können etc.)
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Gynäkologie:
Die gynäkologische Abteilung bietet das gesamte Spektrum 
der gynäkologischen Operationen auch bei Bösartigkeit 
an. Unsere Schwer punkte sind endoskopische Eingriffe 
(minimal invasiv ohne Bauch schnitt) z.B. bei Erkrankungen 
von Gebärmutter oder Eierstöcken bzw. zur Korrektur von 
Scheidensenkung und Inkontinenz (Blasenschwäche)

Tel. 02131/5295-5002
m.korell@ak-neuss.de

Brustzentrum:
Durch die langjährige Erfahrung und die gute Kooperation 
mit allen in der Behandlung von Frauen mit Brustkrebs not-
wendigen Fachärzten können wir eine individuell maß-
geschneiderte Diagnostik und Therapie anbieten.
Neben der möglichst schonenden und zumeist bruster-
haltenden Therapie wird durch die Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfegruppen auch die seelische Betreuung nicht ver-
nachlässigt.

Tel. 02131/5295-5102 Sekretariat
www.brustzentrum-rhein-kreis-neuss.de
brustzentrum@ak.neuss.de
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SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST 
DES GESUNDHEITSAMTES

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Rhein-Kreises Neuss – 
eine Abteilung des Kreisgesundheitsamtes mit Hauptsitz 
in Neuss – ist eine unabhängige Beratungsstelle für Men-
schen mit psychischen Erkrankungen und/oder für Abhän-
gigkeitskranke aller Altersgruppen und deren Angehörige.

Wir unterstützen durch:
• Einzel-, Paar- und Familiengespräche
• Hausbesuche sowie
• eine Angehörigengruppe

Ansprechpartner/innen:
In der Beratungsstelle arbeiten sechs Sozialarbeiter/ innen 
und zwei Sozialpädagogen/ innen, eine Verwaltungsfach-
kraft sowie ein Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie.
Die Zuständigkeit ist nach Regionen eingeteilt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bieten entsprechend
den unten angegebenen Öffnungszeiten Sprechstunden 
an, in denen sie telefonisch und persönlich zu erreichen 
sind. Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten, da-
mit ausreichend Zeit für die Beratung zur Verfügung steht.
Unsere Angebote sind vertraulich und kostenfrei. 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Kreisgesundheitsamtes
Oberstr. 91 · 41460 Neuss
Tel. 02131/9285352 · Fax 02181/6015399
gesundheitsamt@rhein-kreis-neuss.de
www.rhein-kreis-neuss.de

Ärztlicher Leiter: Herr Düss
Ansprechpartnerin Sekretariat: Frau Paffen 

Öffnungszeiten:
Mo – Do 08.30 – 15.30 Uhr
Fr     08.30 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

ST. ALEXIUS-/ST. JOSEF-KRANKENHAUS 
INTERNETTHERAPIE NET-STEP 

Depressionen, Angst- oder Panikstörungen: Mit der Online-
Therapie Net-Step bietet das St. Alexius-/ St. Josef-Kranken-
haus professionelle Hilfe per Mausklick: 

• individuell betreut von Psychotherapeuten 
• von zuhause und unterwegs 
• unabhängig von Sprech-, Öffnungs- und Wartezeiten 

Nach einem persönlichen Erstgespräch kommunizieren 
Therapeut und Patient ausschließlich via Computer und 
 Internet miteinander, ganz nach dem individuellen Bedarf 
und Tempo. Gerade für Frauen, die stark in Beruf oder 
Familie eingebunden sind, ist die Internettherapie Net-Step 
so eine wertvolle Alternative zur herkömmlichen Psycho-
therapie in einer Praxis. 

Sprechen Sie uns an!

St. Alexius-/St. Josef-Krankenhaus 
Ambulantes Zentrum 
Nordkanalallee 99 
41464 Neuss 
Telefon: 02131 5292-9110  
info@net-step.de 

Weitere Informationen und die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie online unter 
www.net-step.de 
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GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE 
STADT NEUSS

Das Grundgesetz sagt „Männer und Frauen sind gleich-
berechtigt“. In Wirklichkeit sind Frauen auch heute noch in 
vielfältiger Weise benachteiligt:
• Frauen sind in geringer bezahlten Arbeitsbereichen 
 beschäftigt
• Sie sind öfter von der Zahlung öffentlicher Gelder 
 abhängig als Männer
• Frauen sind in wichtigen gesellschaftlichen Funktionen,
 Entscheidungsgremien und Leitungspositionen in 
 Wirtschaft, Verwaltung und Politik deutlich unter-
 repräsentiert
• Frauen sind durch Beruf, Hausarbeit und Kinder-
 erziehung stärker belastet als Männer
• Frauen werden häufig Opfer seelischer oder 
 körperlicher Gewaltanwendung

Aufgabe der Gleichstellungsbeauftragten ist es, auf kom-
munaler Ebene Benachteiligungen von Frauen aufzuzeigen, 
Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln und darauf hinzu-
weisen, dass in allen Lebensbereichen der Auftrag des 
Grundgesetzes erfüllt wird.

Die Gleichstellungsbeauftragte
• setzt sich für gleiche Rechte und Chancen für Frauen 
 und Männer in der Ausbildung, am Arbeitsplatz und 
 im öffentlichen Leben sein.
• greift Fragestellungen und Probleme auf, die von 
 einzelnen Frauen, Frauengruppen, -organisationen 
 u.a. benannt werden.
• arbeitet innerhalb und außerhalb der Stadtverwaltung

Die Gleichstellungsbeauftragte ist unmittelbar dem Bürger-
meister unterstellt. Sie arbeitet eng zusammen mit Frauen-
foren und Netzwerken vor Ort, auf Kreis-, Landes- und Bun-
desebene. Sie informiert über aktuelle Frauen themen, gibt 
Broschüren und Tipps über Veranstaltungen heraus.

Stadt Neuss
Gleichstellungsbeauftragte
Markt 2
41460 Neuss

Ihre Ansprechpartnerinnen
Christel Thissen
Tel. 02131/90-2084
Fax 02131/90-2392
christel.thissen@stadt.neuss.de
www.neuss.de

Ingeborg Begalke ( Stellvertreterin)
Tel. 02131/90-2034
ingeborg.begalke@stadt.neuss.de 

Termine:
nach Vereinbarung
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MIGRANTINNENVEREIN NEUSS E. V.

Der Migrantinnenverein Neuss e. V. gehört neben 23 
an deren Vereinen und Frauengruppen dem Bundesverband 
der Migrantinnen e. V. mit zentralem Sitz in Frankfurt 
am Main an. 
Die Ziele des MVD sind es, Frauenrechte im Allgemeinen 
und Migrantinnenrechte im Besonderen zu fördern. Wir 
sind ein überparteilicher und demokratischer Zusammen-
schluss von Migrantinnen, der sich für die Gleichstellung 
der Frau im Arbeitsleben einsetzt. Daneben sehen wir es als 
unser Ziel an, innerhalb der türkeistämmigen Migrantenge-
meinschaft für die Abschaffung von überkommenen Wer-
ten und Traditionen zu kämpfen, die Frauen in ihrer freien 
Entfaltung und ihrem Selbstbestimmungsrecht einschrän-
ken. Wir möchten Frauen mit Migrationsbezug ferner zu 
einer aktiven Teilhabe am gesellschaftlichen und gemein-
depolitischen Leben verhelfen und dazu beitragen, dass sie 
sich in die gesellschaftlichen Prozesse verstärkt involvieren. 
Andererseits möchten wir dazu beitragen, dass die Mehr-
heitsgesellschaft sich verstärkt für die Belange der Migran-
tinnen öffnet und aufhört, diese pauschal als potentielle 
Opfer von patriarchaler Gewalt zu betrachten. Ziel unseres 
politischen Engagements ist es daher auch, für eine chan-
cengleiche Teilhabe an der Mehrheitsgesellschaft einzu-
treten. In diesem Zusammenhang setzen wir uns auch für 
die Verbesserung der zuwanderungsrechtlichen Bestim-
mungen ein.
 
Interessierte Frauen sind in unserem Verein und bei den 
regelmäßigen Treffen im Caritashaus Neuss herzlich will-
kommen. Das jeweilige Jahresprogramm ist telefonisch 
anzufragen.

Migrantinnenverein Neuss e. V.
z.Z. postalisch:
An der Münze 7
41460 Neuss

Ansprechpartnerinnen:
Dr. Hayriye Yerlikaya, Tel. 0178/8455164
Dr. Esma Çakır-Ceylan, Tel. 0178/6126722
Ebru Kücükersen, Tel. 0177/3615524

PUZZLE-FRAUEN E. V.

Der Verein Puzzle-Frauen für Toleranz und Dialog macht 
sich stark für ein besseres Miteinander der Kulturen. Tole-
ranz bedeutet Respekt, Akzeptanz und Anerkennung der 
kulturellen und religiösen Vielfalt. Diese Art der Toleranz 
wird vor allem durch Wissen, Offenheit und Kommunika-
tion gefördert.
Jeder Mensch und jede Kultur ist Teil der Gesellschaft – wie 
bei einem Puzzle, das erst in der Gesamtheit seiner einzel-
nen Teile ein vollständiges Bild ergibt. Die Frauen des 
Vereins wollen daher etwas für das kulturübergreifende 
Zusammenleben der Menschen in Neuss tun. Ihr Ziel ist es, 
möglichst viele Puzzle-Teile aneinander zu fügen – für mehr 
Verständigung, Verständnis und Gemeinsamkeit. 

Vorwiegend türkischer Herkunft, bieten die ehrenamtlich 
tätigen Frauen in eigenen Räumen auf der Krefelder Straße 
66 vielfältige Kurse nach Bedarf an: z.B. Kochen, Ebru-Male-
rei, Sprachencafé – Türkisch für Hobbysprachler/innen, In-
ternationaler Gesprächskreis (nach Integrationskurs zur 
Deutschförderung), Stricken oder Selbstverteidigung. Wei-
tere Kurse sind in Planung bzw. können nach Bedarf durch-
geführt werden.





DEUTSCHER KINDERSCHUTZBUND – 
ORTSVERBAND NEUSS E.V. 

Seit 1973 setzt sich der Deutsche Kinderschutzbund Neuss 
für Kinder in Neuss ein. Er ist parteipolitisch und konfessio-
nell unabhängig sowie als gemeinnütziger Verein und Trä-
ger der Jugendhilfe anerkannt. Basis dieser Arbeit ist die 
UN-Kinderrechtskonvention. Der Kinderschutzbund Neuss 
gehört zum Bundesverband des Deutschen Kinderschutz-
bundes mit 16 Landes- und 420 Ortsvereinen sowie über 
50.000 Mitgliedern in Deutschland. In Neuss unterstützen 
ca. 200 Mitglieder den Kinderschutzbund. Jeder Ortsver-
band handelt eigenverantwortlich und bestimmt seine Auf-
gabenfelder selbstständig. 

Wie schützt der Kinderschutzbund in Neuss? 
Er fördert Kinder in ihren Möglichkeiten und stärkt Mütter 
und Väter in ihrer Erziehungskompetenz. Die Arbeit im Kin-
derschutzbund wird von qualifizierten MitarbeiterInnen 
geleistet, die sich gemeinsam mit vielen engagierten 
ehrenamtlich Tätigen in folgenden Projekten engagieren. 

Von A – Z: 
• Arbeitskreis Kind im Krankenhaus 
• Babysitter-Ausbildung und Babysitter-Kartei 
• Beratung 
• Elterncafé 
• Elternkurs „GELKI! Gesund leben mit Kindern – 
 Eltern machen mit“ 
• Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ 
• Gesprächskreis für alleinerziehende Mütter 
 und Väter mit ihren Kindern 
• Großelternkurs „Starke Großeltern – Starke Kinder®“ 
• Kinderbetreuung für RathausbesucherInnen 
• Kinderfest Neuss zum Weltkindertag 
• Kindersitzverleih 
• Kindertreff mit Hausaufgabenbetreuung 
• Kinder- und Jugendtelefon 0800/1110333 
• Kleiderladen Grevenbroich 
• Mutter-Vater-Kind-Treff 
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• Projekt „Oma ELSE“ 
• Spielmobil 
• Still- und Wickelmöglichkeit 
• Sonntagsfrühstück für allein erziehende 
 Mütter/Väter und ihre Kinder 
• Zusammenarbeit Neusser Ferienspaß 

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Neuss e. V. 
Schulstraße 22 – 24 
41460 Neuss 
Tel. 02131/28718 
Fax 02131/274956 
info@dksb-neuss.de 
www.dksb-neuss.de

Ansprechpartnerinnen:
Gabi Becker, Dipl.Sozialpädagogin
Gabi Horbach, Büro

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  09.00 – 12.00 Uhr
Fr    15.00 – 17.00 Uhr 
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FAMILIENPFLEGE – DIAKONISCHES WERK 
DER EV. KIRCHENGEMEINDEN IN NEUSS E.V.

Die Familienpflege übernimmt im Haushalt die Versorgung 
und Betreuung von Kindern bis 12 Jahren bei Krankheit 
oder krankheitsbedingter Abwesenheit der Mutter (Risiko-
schwangerschaften, Krankenhaus- und Kuraufenthalte, Be-
treuung nach Mehrlingsgeburten, Rekonvaleszenzzeiten). 
Kostenträger sind die Krankenkassen.

Wir bieten zudem an: 
• hauswirtschaftliche Beratung und Anleitung der Mütter 
 in den Bereichen Haushaltsorganisation
• Umgang mit Zeit und Geld
• Ernährungsberatung
• praktische Hilfe zur Erziehung
Kostenträger sind die Jugendämter 

Es sind auch privat bezahlte Einsätze in Familien bei Krank-
heit oder als Unterstützung/Entlastung der Mutter möglich.

Diakonisches Werk der Ev. Kirchengemeinden in Neuss e. V.
Familienpflege
Plankstr. 1
41462 Neuss
Tel. 02131/5668-0
Fax 02131/566849
kipshoven@diakonie-neuss.de
www.diakonie-neuss.de

Ansprechpartnerin:
Klaudia Kipshoven 
Tel. 0178/9423079 

FAMILIENPFLEGE – CARITAS VERBAND 
RHEIN-KREIS NEUSS E.V.

Familienpflege ist ein Angebot für Familien, die sich vorü-
bergehend in einer schwierigen Lebenssituation befinden. 
Die Familienpflegerinnen unterstützen und entlasten die 
Familien bei der Versorgung der Kinder und der Weiter-
führung des Haushalts, wenn der hauptsächlich erziehende 
Elternteil aus Gründen wie Krankheit, Kuraufenthalt, 
Schwangerschaft o.ä. ausfällt.
Die ausgebildeten Fachkräfte leisten individuelle Unter-
stützung im hauswirtschaftlichen, pädagogischen, pflege-
rischen und psychosozialen Bereich sowie Unterstützung 
und Beratung bei der Antragstellung an den jeweiligen 
Kostenträger.

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e. V.
Familienpflege
Monika Steffen
Unter den Hecken 44
41539 Dormagen
Tel. 02133/2500113
Fax 02133/2500111
monika.steffen@caritas-neuss.de 
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KINDERTAGESPFLEGE ALS 
ANGEBOT DES JUGENDAMTES 

Die Kindertagespflege ist seit vielen Jahren eine bewährte 
und anerkannte Betreuungsform für Kinder ab dem Säug-
lingsalter. Hier gibt es verschiedene Formen: Tagesmütter 
und Tagesväter betreuen ganztags oder stundenweise im 
eigenen Haushalt, Kinderfrauen im Haushalt der Kindes-
eltern sowie Großtagespflegestellen, in denen zwei bis drei 
Tagesmütter bis zu neun Kindern in angemieteten Räumen 
betreuen. 

Der Förderungsauftrag umfasst – genau wie in Kinder-
tageseinrichtungen – Erziehung, Bildung und Betreuung 
und bezieht sich auf die soziale, emotionale, körperliche 
und geistige Entwicklung des Kindes. Diese frühkindliche 
Förderung berücksichtigt Alter, Entwicklungsstand, sprach-
liche und sonstige Fähigkeiten, die Lebenssituation sowie 
die Interessen, Bedürfnisse und die ethnische Herkunft des 
einzelnen Kindes. 

Die Kindertagespflege zeichnet sich durch ihre individuelle 
und familienähnliche Form aus, in der die Tagespflege-
person als feste Bezugsperson für das Kind zur Verfügung 
steht. Der Betreuungsumfang wird auf die Berufssituation 
der Eltern zugeschnitten, so dass Familie und Erwerbstätig-
keit besser miteinander vereinbart werden können. Die 
Kindertagespflege hilft auch dort, wo Öffnungszeiten von 
Kindertageseinrichtungen oder Offenen Ganztagsschulen 
(OGS) nicht ausreichen. 

Die Finanzierung der Kindertagespflege erfolgt über ein-
kommensabhängige Elternbeiträge. Die Satzung sowie 
weitere Informationen und Formulare sind im Internet un-
ter www.neuss.de Stichwort „Kindertagespflege“ abrufbar.

Das Jugendamt der Stadt Neuss bietet im Rahmen der Fach-
beratung Unterstützung, Beratung und Hilfe bei der Suche 
nach einer geeigneten Kindertagespflegeperson. Eltern 
haben viele Fragen: Worauf ist zu achten, bevor man sein 
Kind einer fremden Person anvertraut? 

Neben der Vermittlung informiert die Fachberatung Frauen 
und Männer, die Interesse haben, als Tagesmutter oder 
Tagesvater tätig zu sein, in Hinblick auf Voraussetzungen 
und Rahmenbedingungen dieser speziellen Tätigkeit. 
Tagespflegepersonen müssen bestimmte Qualifikationen 
vorweisen und benötigen eine Pflegeerlaubnis des Jugend-
amtes. Es finden im Jugendamt monatliche Informations-
veranstaltungen zu Grundlagen und Rahmenbedingungen 
der Kindertagespflege sowie Qualifizierungsmaßnahmen 
in Kooperation mit dem familienforum edith-stein statt. 

Gemeinsame Aktionen und Stadtteiltreffen der Tagespfle-
gepersonen in Familienzentren bieten viel Raum, ge-
sammelte Erfahrungen und Informationen auszutauschen 
und Kontakte zu knüpfen. Eine wesentliche Voraussetzung 
für einen ungestörten Verlauf der Kindertagespflege ist die 
kooperative und partnerschaftliche Gestaltung und der 
Austausch zwischen allen an einem Tagespflegeverhältnis 
beteiligten Personen. Die Fachberatung bietet nicht nur bei 
der Vermittlung eines Kindes in eine geeignete Tagespfle-
gefamilie Hilfe und Unterstützung, sondern steht den El-
tern und den Tagespflegepersonen bei Fragen, Unsicher-
heiten, Problemen und Beratungsbedarf beratend zur Seite. 

Sie können sich mit allen Ihren Fragen an die Fachberater 
und Fachberaterinnen für Kindertagespflege im Jugendamt 
der Stadt Neuss wenden.
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Zuständigkeit der Fachberatung für Kindertagespflege 
nach Nachname des Kindes:

Verwaltung – Erstinformation 
Raum E605b
Offene Sprechstunde*:
Di  09.00 – 12.30 Uhr

Frau Andresen 
Tel. 02131/90-5341
anika.andresen@stadt.neuss.de 
für TPP A – L

Frau Spoelgen
Tel. 02131/90-5320
petra.spoelgen@stadt.neuss.de
für TPP M – Z

A B C     
Frau Dittrich (Raum E605)
Tel. 02131/90-5167
helga.dittrich@stadt.neuss.de
Offene Sprechstunde*:
Mo 09.00 – 12.30 Uhr

D E F G H I J K L 
Frau Kohlmann (Raum E604)
Tel. 02131/90-5380
christel.kohlmann@stadt.neuss.de
Offene Sprechstunde*:
Mi 09.00 – 12.30 Uhr
Do 15.00 – 18.00 Uhr

M N O P Q R
Frau Futter (Raum E606)
Tel. 02131/90-5194
ursula.futter@stadt.neuss.de
Offene Sprechstunde*:
Mi 09.00 – 12.30 Uhr

S T U V W X Y Z    
Frau Neumann-Kolbe (Raum E605a)
Tel. 02131/90-5376
ursula.neumann-kolbe@stadt.neuss.de
Offene Sprechstunde*:
Mo 09.00 – 12.30 Uhr

Großtagespflege   
Doris Albring (Raum E606)  
Tel. 02131/90-5390
doris.albring@stadt.neuss.de
Offene Sprechstunde für Großtagespflege: 
Do 15.00 – 18.00 Uhr

*Ausführliche Beratungsgespräche nach Vereinbarung
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NEUSSER MÄDCHENARBEITSKREIS

Der Neusser Mädchenarbeitskreis ist ein trägerübergrei-
fender Zusammenschluss von Fachfrauen. 

Was wir wollen: (... und tatsächlich tun!)
• Vernetzung und Infobörse bezüglich bestehender 
 Angebote für Mädchen in Neuss
• Forum bieten in vier Arbeitstreffen im Jahr (3-stündig) 
 für mädchenrelevante Themen, das heißt: Hinzuziehen 
 von Referentinnen, Besuch von Fortbildungen, 
 themenzentrierte Gruppenarbeit
• Entwicklung konzeptioneller und politischer Ansätze 
 für die Arbeit mit Mädchen
• Persönliche Auseinandersetzung mit dem Rollenbild 
 Mädchen/Frau
• Bildung von Arbeitsgruppen zu „brennenden“ Themen 
 und bezüglich aktueller Aktionen, z.B. Organisation 
 der Neusser Mädchentage (im Herbst)

Neusser Mädchenarbeitskreis
Bärbel Reimer
Grefrather Weg 42
41464 Neuss
Tel. 02131/85295 und 0151/23068826 
reimerbusch@t-online.de 
Ika Weißenfeld-Thiemann
Pestalozzischule
Kath.-Städt. Grundschule Neuss-Grimlinghausen
41468 Neuss 
Tel. 02131/737860
i.w.thiemann@web.de
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ÜBERREGIONALE ADRESSEN

Bundesarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauenbüros
und Gleichstellungsstellen
Geschäftsstelle
Brunnenstr. 128
13355 Berlin
Tel. 030/41715406
Fax 030/41715407
bag@frauenbeauftragte.de
www.frauenbeauftragte.de

Minijob-Zentrale
Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See
45115 Essen
Service-Center montags bis freitags von 7 – 17 Uhr:
Tel. 0355/2902-70799
Fax 0201/384-979797
minijob@minijob-zentrale.de
www.minijob-zentrale.de

Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend
Dienstsitz Berlin
Glinkastr. 24
10117 Berlin
Postadresse
11018 Berlin
Tel. 03018/555-0
poststelle@bmfsfj.bund.de
www.bmfsfj.de

Deutscher Frauenrat
Axel-Springer-Str. 54a
10117 Berlin
Tel. 030/204569-0
Fax  030/204569-44
kontakt@frauenrat.de 
www.frauenrat.de

Sie haben fragen zum Wiedereinstieg?
www.wiedereinstieg.nrw.de
oder rufen sie an:
Tel. 0211/8371921
www.kompass-wiedereinstieg.de 

Frauenbildungs- und Tagungshaus Zülpich
Prälat-Franken-Str. 22
53909 Zülpich
Tel. 02252/6577
info@frauenbildungshaus-zuelpich.de
www.frauenbildungshaus-zuelpich.de

FrauenMediaTurm
Feministisches Archiv und Dokumentationszentrum
Bayenturm / Rheinauhafen
50678 Köln
Tel. 0221/931881-0
info@frauenmediaturm.de
www.frauenmediaturm.de

Frauenmuseum Bonn
Im Krausfeld 10
53111Bonn
Tel. 0228/691344
Fax 0228/696164
info@frauenmuseum.de
www.frauenmuseum.de

Haus der FrauenGeschichte
Wolfstr. 41
53111 Bonn
Tel. 0228/98143689
info@hdfg.de
www.hdfg.de
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Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler 
Frauenbüros/Gleichstellungsstellen
Nordrhein-Westfalen
Kasernenstr. 6
40213 Düsseldorf
Tel. 0221/59814-383
und 0221/59814-384
Fax 0221/59814-385
info@frauenbueros-nrw.de
www.frauenbueros-nrw.de

MobbingLine NRW
Tel. 0211/837-1911
Die „MobbingLine NRW“ ist montags bis donnerstags 
von 16.00 – 20.00 Uhr erreichbar.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
08000/116016
Hier werden Frauen und Mädchen, denen Gewalt droht 
oder angetan wird, rund um die Uhr beraten.
www.hilfetelefon.de

Vertrauliche Geburt
Schwanger? Und keiner darf es erfahren?
Hier wird geholfen. Anonym und sicher. 
Telefon 0800/4040020 (Der Anruf ist kostenlos.)
www.geburt-vertraulich.de

Ministerium für Gesundheit,
Emanzipation, Pflege und Alter
des Landes Nordrhein-Westfalen
Horionplatz 1
40213 Düsseldorf 
Tel. 0211/8618-50 
Fax 0211/8618-54444
info@mgepa.nrw.de
www.mgepa.nrw.de
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